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ARGOCLIMA - Seit 1929 Spezialist in Sachen Klima

EINE WELT DER INNOVATION ZU IHREN DIENSTEN 

EMIX & EMIX TANK - Das Innengerät des ISERIES Systems

IM - Die Luft-Wasser-Monoblock-Wärmepumpe 

ISERIES - Die Luft-Luft-Wärmepumpe
ISERIES + AQUA UNIT - Die Luft-Wasser-Split-Wärmepumpe

ISERIES - Die Außengeräte

ISERIES - Die Hydro-Innengeräte und Innengeräte mit direkter Expansion 
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ARGOCLIMA, EIN UNTERNEHMEN 
MIT AUSGEPRÄGTER LANDESBEZO-

GENER IDENTITÄT. 
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Was ist

ARGOCLIMA
Ein italienisches Unternehmen mit „grünem“ 
Herz und ausgeprägter landesbezogener Identität 

Argoclima ist ein spezialisierter Hersteller und Anbieter von Klima-
systemen und -anlagen für Wohn- und Geschäftsbereiche mit vor-
wiegender Nutzung erneuerbarer Energien. 
Das Produktangebot ist entsprechend ausgelegt, um nahezu jede 
Anforderung und Anwendungsart hinsichtlich Klimatisierung, Be-
heizung und Brauchwarmwasserproduktion zu erfüllen. Das histo-
rische Produktionswerk in Gallarate und das logistische Zentrum in 
der Nähe von Brescia unterstreichen die ausgeprägte landesbe-
zogene Identität, die Argoclima im Panorama der Konkurrenz, zu 
der allseits bekannte ausländische Marken zählen, kennzeichnet. 

Argoclima stützt sich auf ein zu 100 % italienisches Expertenteam, 
das für folgende Funktionen und Bereiche zuständig ist:
• Mechanik und Thermodynamik
• Elektronik und Kontroll-/Steuerungssysteme
• Labors
Die perfekte Synergie zwischen den verschiedenen Funktionen ist 
einer der Grundpfeiler des Unternehmens. 

Forschung und Entwicklung für Innovation, 
100 % Made in Italy 

Im Zeitalter der Globalisierung ist Innovation der Schlüssel für Kon-
kurrenzfähigkeit; deshalb ist die Schnelligkeit in der Produktentwick-
lung, mit garantierter Qualität und Zuverlässigkeit, ein entscheiden-
des Plus für die Bestätigung des eigenen Business. Argoclima setzt 
heute auf einzigartige und innovative Anwendungen, die sich auf 
intelligente Art und Weise mit Systemen von dritter Seite integrieren 
lassen und somit maximale Vielseitigkeit gewährleisten.
Gallarate ist das technologische und produktive Zentrum des Un-
ternehmens und liegt somit überhaupt nicht im Trend der Verle-
gung von Produktionen in asiatische Länder, wie es in den letzten 
Jahren sehr oft zu beobachten war. Dies erlaubt eine perfekte Sy-
nergie zwischen den strategischen Funktionen des Unternehmens: 
Marketing, technisches Know-how und Qualität.

Die am Markt orientierte Forschungs- und Entwicklungsabteilung 
in Italien bedeutet eine tief gehende Analyse der Anforderungen 
des Markts, eine auf aktuelle Bedürfnisse zugeschnittene Entwick-

-

Projektierung sowie technologische Unabhängigkeit und Autono-
mie dank des eigenen entwickelten Know-hows.
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Maximale Aufmerksamkeit für Qualität und 
Ausbildung, die Bedeutung des Kundenservice vor 
und nach dem Verkauf

Qualität und Innovation bestimmen seit jeher die Unternehmen-
spolitik von Argoclima, und zwar nicht nur in Bezug auf das Pro-
dukt, sondern auch in kultureller Hinsicht. Wir legen großen Wert 
auf die direkt von uns vorgesehene Ausbildung der Fachkräfte 
auf jeder Ebene des Verkaufs, von der Planung über den Vertrieb 
bis hin zur Installation. In den letzten Jahren haben wir massiv in 
die Ausbildungsstätten, aber vor allen Dingen in die Humanres-
sourcen investiert: Heute ist das Team der Techniker in der Lage, 
jede Support-Anforderung, sowohl intern als auch extern, zu 
erfüllen.

Das auf dem gesamten Landesterritorium feinmaschig verteilte 
Vertriebsnetz von Argoclima stützt sich auf 500 Nachverkaufs-Ser-
vicezentren und eine Vorverkaufsstruktur, die sich schon immer als 
strategischer Bezug verstanden hat, d.h. eine wirkungsvolle Unter-
stützung sowohl in der Phase der Auswahl des am besten für die 
jeweiligen Anforderungen geeigneten Produkts als auch in der 
Phase der Bemessung und Typenwahl der Anlage.

Projektierung und Prüflabor, die Aushänge-
schilder des Unternehmens 

Neben der mechanischen Projektierung und den thermodyna-
mischen Berechnungen und Simulationen umfassen die vom „Ar-
goclima“-Team entwickelten Kompetenzen die technische Pro-

Steueralgorithmen, die Systemprüfungen und die Überwachung 
der Feldtests. 

Das Labor von Argoclima verfügt über acht kalorimetrische Kam-
mern und eine schalltote Kammer und ist mit den neuesten Inst-
rumenten ausgestattet, um modernste Untersuchungen und Tests 
ausführen zu können.

• Akustische Messungen
• Funktionstests für A2A und A2W Systeme
• Messungen für Systeme zur Brauchwarmwasserproduktion 
• Geräteoptimierung 
•  Tests der elektromagnetischen Verträglichkeit und Sicherheits-

tests
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der Personen denkt, aber dabei den Umweltschutz 
nicht aus den Augen verliert.

Entdecken Sie die Systeme mit erneuerbarer Energie. 
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SYSTEME MIT ERNEUERBARER ENERG

Ihr Zuhause mit 



www.argoclima.com 11

GIE FÜR 100-PROZENTIGEN KOMFORT

emix tank 

Monoblock-
Wärmepumpe

monobloc heat pump
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SYSTEME MIT ERNEUERBARER ENERG

Ihr Zuhause mit 
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GIE FÜR 100-PROZENTIGEN KOMFORT

emix tank 

AUSSENGERÄT - Split Wärmepumpe outdoor unit - heat pump split 

aqua unit 
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KÄLTEMITTELANSCHLUSS 

WASSERANSCHLUSS

MIT                 KÖNNEN SIE DAS ZUHAUSE IHRER TRÄUME REALISIEREN; DIES UMFASST:
- Beheizung und Kühlung der Räume mit Hydro-Endgeräten 

- Brauchwarmwasserproduktion mit 3-Wege-Ventil und Brauchwarmwasserbehälter

SYSTEME MIT ERNEUERBARER ENERG
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Mit                               können Sie das Zuhause Ihrer Träume realisieren; dies umfasst: 
- Beheizung und Kühlung der Räume mit Hydro-Endgeräten, mit Endgeräten mit direkter Expansion oder mit 

der Kombination beider Lösungen. 
 

GIE FÜR 100-PROZENTIGEN KOMFORT

KÄLTEMITTELANSCHLUSS 

WASSERANSCHLUSS
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WIE KÖNNEN WIR BRAUCHWARMWASSER 
MIT IM & ISERIES BEREITSTELLEN?

entsprechend ausgelegtem Sammelbehälter für die Spei-
cherung von 200 oder 300 Litern Brauchwarmwasser und mit 
Wärmetauscher für die Thermosolaranlage erhältlich.

Gasanschluss ausgestattet ist.
In diesem Fall wird der Sammelbehälter für das Brauch-

Wärmetauscher für die Thermosolaranlage und geeig-

geliefert.

-
keit und Umschaltung eines Ableitventils. Auch in die-
sem Fall wird der Brauchwarmwasser-Sammelbehälter 

-
tauscher für die Wärmepumpe, elektrischem Wider-
stand, Steuerungs-Kit und Anschlüssen für die Thermoso-

MIT WÄR-

MERÜCKGE-

WINNUNG...

AUF TRADITIO-

NELLE ART UND 

WEISE 

MIT WÄR-

MERÜCKGE-

WINNUNG...

1

2

3
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&

BRAUCHWARMWASSERPRODUKTION GLEICHZEITIG MIT 
BEHEIZUNG UND KÜHLUNG DER RÄUME

-
te vervollständigt und in der Lage ist, zu jeder Jahreszeit und unabhängig von der Betriebsart des Systems 
Brauchwarmwasser aus einer thermodynamischen Quelle zu produzieren.
Dieses innovative Konzept übertrifft die «traditionelle» Art und Weise der Brauchwarmwasserproduktion, bei 
der stattdessen die Energieübertragung mittels Aktivierung von Ableitventilen erfolgt und dadurch praktisch 
die Förderung der Flüssigkeit in Richtung Anlage unterbrochen wird.

KOSTENLOSE BRAUCHWARMWASSERPRODUKTION 
WÄHREND DER KÜHLUNG DER RÄUME

-

kostenlos
Energie der Wärmepumpe direkt verwendet wird.

+ +

free dhw

+
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EMIX und EMIX TANK ermöglichen die Produktion von 
Brauchwarmwasser gleichzeitig mit der Beheizung bzw. 
Kühlung der Räume, d.h. zu jeder Jahreszeit. 
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Der Anschluss von emix / emix tank an iseries und im 
Die Außengeräte der Produktreihe iSERIES und iM sind mit einem speziellen Anschluss ausgestattet, an dem 

Funktionsweise von emix 
-
-

boiler bis hin zum Sammelbehälter mit integrierter Speisung von Solarenergie. Das Gerät entnimmt periodisch 
Wasser aus dem Sammelbehälter, legt den Wert der Wassertemperatur fest und sorgt, sofern erforderlich, 
dafür, dass der Wert bis zum Erreichen des eingestellten Sollwerts erhöht wird.

-

Back-ups, sollte ein rasches Aufheizen erforderlich sein oder ein Fehlbetrieb des Systems auftreten. Die Mög-
-

timierung der Wärmelast. 

Hauptmerkmal
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Funktionsweise des emix tank 
-

wandigen Kältegas-/Brauchwarmwasser-Wärmetauscher 
und den Sammelbehälter aus glasporzellanbeschichte-
tem Stahl. 

-

welche die modulierende Phasenschnitt-Umwälzpumpe 
aktivieren. Darüber hinaus sind zwei elektrische Wider-

rasches Aufheizen erforderlich sein oder ein Fehlbetrieb 
des Systems auftreten, verfügbar. Vervollständigt wird die 

-
che, die die richtige Temperatur des am Gerät bereitge-
stellten Wassers garantiert.

Betriebsart 
-

peratur wird mit einem einzigen Schalter eingestellt und über 5 grüne LEDs angezeigt. 

Wärmelastanforderungen zu erfüllen, d.h. autonome Verteilung der Energie der Wärmepumpe, um sowohl 
die Erwärmung der Räume als auch die Produktion von Brauchwarmwasser zu garantieren. 

Integration mit Thermosolar-
systemen 
Thermosolaranlagen, die ausschließlich zur 
Brauchwarmwasserproduktion dienen, sind in 

Man unterscheidet zwei Typen von Thermoso-
laranlagen: mit natürlicher Zirkulation und mit 
Zwangszirkulation. 

-
-

rationselement genutzt, produziert also warmes 
Wasser, wenn die Leistung der Solarpaneele 

oder ein hoher Warmwasserbedarf besteht. 

e
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Technische Daten
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1
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365
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1

3. Eintritt Brauchkaltwasser
4. Austritt Brauchwarmwasser
5. Durchführung für elektrische Signalkabel
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V/Ph/HzStromversorgung
A/WMindeststromaufnahme
A/WMaximalstromaufnahme

inchHydraulikanschlüsse
inchGasanschlüsse

gkNettogewicht IG
mmNettoabmessungen IG (H/B/T)
WkZusatz-Elektrowiderstände

l/minEmpfohlener Durchsatz
barMaximaler Betriebsdruck

)A(BdSchallleistungspegel

-812 814 = Brauchwarmwasser /811 813 = Kombi (*) Brauchwarmwasser Kombi
AA-ERP-Klasse
LXLX-Lastprofil (Tapping)

Energieeffizienz Beheizung Wasser (**) η% 90,10 85,00
-0681hWkJährlicher Stromverbrauch (**)

093093tI

LEISTUNG BRAUCHWARMWASSERPRODUKTION

16,5
268x527x285

6

nur Steuerung
10-12

MODELL

3/4" G - 3/4" G (1/2"G-1/2"G für AEI1G140EMX)
3/8" - 3/8"

35

230/1/50
15 / 0,20
70 / 0,53

EMIX V1
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MITGELIEFERTE ZUBEHÖRE DES GERÄTS (INBEGRIFFEN)

- Temperaturfühler 

Kennlinie Umwälzpumpe eMIX

Projektbezogener empfohlener 
Durchsatz: 10-12 l/min

AM GERÄT VERFÜGBARE DRUCKHÖHE 

ERHÄLTLICHE MODELLE 
Unabhängiges Brauchwarmwassermodul, geeignet für jeden beliebigen Behälter 
und elektrischen Durchlauferhitzer, mit Steuerung von Back-up-Widerständen und 
möglichem Anschluss an Thermosolaranlagen mit natürlicher oder Zwangszirkulation 

-
tung für Home Automation - Ausstattung mit doppelwandigem Wärmetauscher für 
maximale Sicherheit und Reinheit des Brauchwassers. 

ERHÄLTLICHE ZUBEHÖRE 
• Glasporzellanbeschichteter 200-Liter-Behälter für Brauchwarmwasser, mit Wärme-

• Glasporzellanbeschichteter 300-Liter-Behälter für Brauchwarmwasser, mit Wärme-

• Elektrischer Widerstand für glasporzellanbeschichtete 200- und 300-Liter-Behälter, 
3000 W

Technische Daten 

Druckverluste Wasserseite eMIX

Durchsatz [m3/h]

D
ru

ck
ve

rlu
st

 [k
Pa

]
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POMPA DI CALORE
MONOBLOCCO
(AIM - modello XX)

eMIX
mix

ACS

AFS

Accumulo ACS 200/300 litri

AFS

F

F

LEGENDA
valvola di intercettazione

giunto antivibrante

filtro a rete

valvola di sicurezza

miscelatore termostatico

stazione trattamento acqua

valvola di non ritorno

flussostato (opzionale)

sonda di temperatura

riduttore di pressione

manometro a quadrante

VERSO L'IMPIANTO DI
RISCALDAMENTO E
RAFFRESCAMENTO

tubazione refrigerante

tubazione uscita eMIX

tubazione ingresso eMIX

tubazione acqua calda sanitaria miscelata

tubazione acqua fredda sanitaria

connessione elettriche

Resistenza elettrica

Attenzione: schema di principio! NON sostituisce il
progetto specifico!
Questo schema d'impianto NON contiene i necessari
elementi di sicurezza ed intercettazione per un
montaggio corretto.
Tenere presente le competenti norme e leggi.

-

Das Gerät ist an einer Monoblock-Wärmepumpe, Modell iM, angeschlossen.

eMIX
mix

ACS

AFS

Boiler elettrico 100 litri

AFS

qua unit

AQUA UNIT

UNITÀ ESTERNA iSERIES
(modello AEI1GXX)

 EVENTUALI UNITÀ
AD ESPANSIONE

DIRETTA VERSO L'IMPIANTO DI
RISCALDAMENTO E
RAFFRESCAMENTO

F

LEGENDA
valvola di intercettazione

giunto antivibrante

filtro a rete

valvola di sicurezza

miscelatore termostatico

stazione trattamento acqua

valvola di non ritorno

flussostato (opzionale)

sonda di temperatura

riduttore di pressione

manometro a quadrante

tubazione refrigerante

tubazione uscita eMIX

tubazione ingresso eMIX

tubazione acqua calda sanitaria miscelata

tubazione acqua fredda sanitaria

connessione elettriche

Attenzione: schema di principio! NON sostituisce il
progetto specifico!
Questo schema d'impianto NON contiene i necessari
elementi di sicurezza ed intercettazione per un
montaggio corretto.
Tenere presente le competenti norme e leggi.

-
-

Das Gerät ist mit einem Außengerät eines iSERIES Systems verbunden.

Installationspläne 

Absperrventil

Antivibrationskupplung

Netzfilter

Sicherheitsventil

thermostatische Hydraulikweiche

Wasseraufbereitungsstation

Rückschlagventil

Strömungswächter (optional)

Temperatursonde

Druckminderer

Quadrant-Manometer

Kältemittelleitung

Austrittsleitung eMIX

Eintrittsleitung eMIX

Leitung gemischtes Brauchwarmwasser

Leitung Brauchkaltwasser

elektrischer Anschluss

LEGENDE

Achtung: Prinzipplan! Ersetzt NICHT das spezifische 

Projekt! 

Dieser Anlagenplan enthält NICHT die für eine korrekte 

Montage erforderlichen Sicherheits- und Absperrelemente.

Die jeweils vorgesehenen Normen und Gesetze 

berücksichtigen.

MONOBLOCK-
WÄRMEPUMPE

(AIM - Modell XX)

RICHTUNG HEIZ- UND 
KÜHLANLAGE

Brauchwarmwasser-Sammelbehälter 200/300 Liter

Elektrischer 
Widerstand

Absperrventil

Antivibrationskupplung

Netzfilter

Sicherheitsventil

thermostatische Hydraulikweiche

Wasseraufbereitungsstation

Rückschlagventil

Strömungswächter (optional)

Temperatursonde

Druckminderer

Quadrant-Manometer

Kältemittelleitung

Austrittsleitung eMIX

Eintrittsleitung eMIX

Leitung gemischtes Brauchwarmwasser

Leitung Brauchkaltwasser

elektrischer Anschluss

LEGENDE

Achtung: Prinzipplan! Ersetzt NICHT das spezifische Projekt! 

Dieser Anlagenplan enthält NICHT die für eine korrekte 

Montage erforderlichen Sicherheits- und Absperrelemente.

Die jeweils vorgesehenen Normen und Gesetze 

berücksichtigen.

Elektrischer 100-Liter-Boiler

RICHTUNG HEIZ- UND 
KÜHLANLAGE

EVENTUELLE GERÄTE 
MIT DIREKTER 

EXPANSION

AUSSENGERÄT iSERIES
(Modell AEI1GXX)
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Technische Daten
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260100260

210200

1 2

3

3

4 5

6

7

8

9

10

11

11

12

12

413

1. Eintritt Wärmetauscher Thermosolaranlage
2. Austritt Wärmetauscher Thermosolaranlage
3. Eintritt Brauchkaltwasser
4. Austritt Brauchwarmwasser
5. Sicherheitsventil
6. Kältegaseintritt
7. Kältegasaustritt
8. Nische Sonde Thermosolaranlage
9. Bedienfeld
10. Magnesiumanode
11. Elektrische Widerstände
12. Temperaturfühler
13. Thermostatische Hydraulikweiche
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V/Ph/HzStromversorgung
Maximale Stromaufnahme (ohne elektrische Widerstände) W
Maximale Stromaufnahme (mit elektrischen Widerständen)  W

inchHydraulikanschlüsse
Gasanschlüsse
Anschlüsse Solartauscher 

mMaximale Länge Kältemittelleitung 
mMindestlänge Kältemittelleitung 
mMaximaler Höhenunterschied zwischen Außengerät und Innengerät 

Maximaler Höhenunterschied zwischen Innengeräten (Installation des Systems ISERIES) M
m/gZusätzliche Kältemittel-Füllmenge (falls erforderlich) 

Behälter 
gkNettogewicht
gkGewicht mit Verpackung 
mmNettoabmessungen (H/B/T)

barMaximaler Betriebsdruck (Aktivierung Sicherheitsventil)
)A(BdSchallleistungspegel

-812 814 = Brauchwarmwasser / 811 813 = Kombi (*) Brauchwarm-
wasser

Brauchwarm-
wasserKombi Kombi

-ERP-Klasse A A A A
LXLXLXLX-Lastprofil (Tapping)

Energieeffizienz Beheizung Wasser (**) η% 98,63 92,97 98,00 92,00
2,44 2,30

8:332:0:27:3m:h
082082tI 390 390

LEISTUNG BRAUCHWARMWASSERPRODUKTION

4111

6
1460x620x640

60

10

2000
Ø 22

003002
103

003 KNAT XIME 002 KNAT XIMEMODELL 

133

10

inch
inch
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DRUCKVERLUSTE IM THERMOSOLARTAUSCHER 

2

ERHÄLTLICHE MODELLE 

Metallgehäuse untergebracht; zur Ausstattung zählen ein integrierter porzellanbeschichteter 200-Liter-Be-
hälter mit Eignung für besonders hohe Wasserhärten, Back-up-Widerstände, eine Umwälzpumpe und eine 
Solarserpentine für den Anschluss von Solarpaneelen anderer Hersteller. 

Metallgehäuse untergebracht; zur Ausstattung zählen ein integrierter porzellanbeschichteter 300-Liter-Be-
hälter mit Eignung für besonders hohe Wasserhärten, Back-up-Widerstände, eine Umwälzpumpe und eine 
Solarserpentine für den Anschluss von Solarpaneelen anderer Hersteller. 

Technische Daten 

Wasserdurchsatz (l/s)

D
ru

ck
ve

rlu
st

 (k
Pa

)
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POMPA DI CALORE
MONOBLOCCO
(AIM - modello XX)

eMIX TANK 200/300
ACS

AFS

AFS

F

88.8°C

REGOLATORE
SOLARE

(non di fornitura)

mix
T A N K

D H W  U N IT

VERSO L'IMPIANTO DI
RISCALDAMENTO E
RAFFRESCAMENTO

F

LEGENDA
valvola di intercettazione

giunto antivibrante

filtro a rete

valvola di sicurezza

miscelatore termostatico

stazione trattamento acqua

valvola di non ritorno

flussostato (opzionale)

sonda di temperatura

riduttore di pressione

manometro a quadrante

tubazione refrigerante

tubazione uscita eMIX TANK

tubazione acqua calda sanitaria miscelata

tubazione acqua fredda sanitaria

connessione elettriche

Attenzione: schema di principio! NON sostituisce il
progetto specifico!
Questo schema d'impianto NON contiene i necessari
elementi di sicurezza ed intercettazione per un
montaggio corretto.
Tenere presente le competenti norme e leggi.

UNITÀ ESTERNA iSERIES
(modello XX)

mix

eMIX TANK 200/300

ACS AFS

F

qua unit

AQUA UNIT

VERSO L'IMPIANTO DI
RISCALDAMENTO E
RAFFRESCAMENTO

AFS

EVENTUALE UNITÀ AD
ESPANSIONE DIRETTA

F

LEGENDA
valvola di intercettazione

giunto antivibrante

filtro a rete

valvola di sicurezza

miscelatore termostatico

stazione trattamento acqua

valvola di non ritorno

flussostato (opzionale)

sonda di temperatura

riduttore di pressione

manometro a quadrante

tubazione refrigerante

tubazione uscita eMIX TANK

tubazione acqua calda sanitaria miscelata

tubazione acqua fredda sanitaria

connessione elettriche

Attenzione: schema di principio! NON sostituisce il
progetto specifico!
Questo schema d'impianto NON contiene i necessari
elementi di sicurezza ed intercettazione per un
montaggio corretto.
Tenere presente le competenti norme e leggi.

-

-
durch der Platzbedarf für die Installationen deutlich reduziert wird.

Installationspläne 

Absperrventil

Antivibrationskupplung

Netzfilter

Sicherheitsventil

thermostatische Hydraulikweiche

Wasseraufbereitungsstation

Rückschlagventil

Strömungswächter (optional)

Temperatursonde

Druckminderer

Quadrant-Manometer

Kältemittelleitung

Austrittsleitung eMIX

Leitung gemischtes Brauchwarmwasser

Leitung Brauchkaltwasser

elektrischer Anschluss

LEGENDE

Achtung: Prinzipplan! Ersetzt NICHT das spezifische Projekt! 

Dieser Anlagenplan enthält NICHT die für eine korrekte 

Montage erforderlichen Sicherheits- und Absperrelemente. 

Die jeweils vorgesehenen Normen und Gesetze 

berücksichtigen.

Absperrventil

Antivibrationskupplung

Netzfilter

Sicherheitsventil

thermostatische Hydraulikweiche

Wasseraufbereitungsstation

Rückschlagventil

Strömungswächter (optional)

Temperatursonde

Druckminderer

Quadrant-Manometer

Kältemittelleitung

Austrittsleitung eMIX

Leitung gemischtes Brauchwarmwasser

Leitung Brauchkaltwasser

elektrischer Anschluss

LEGENDE

Achtung: Prinzipplan! Ersetzt NICHT das spezifische Projekt! 

Dieser Anlagenplan enthält NICHT die für eine korrekte 

Montage erforderlichen Sicherheits- und Absperrelemente. 

Die jeweils vorgesehenen Normen und Gesetze 

berücksichtigen.

MONOBLOCK-
WÄRMEPUMPE

(AIM - Modell XX)

RICHTUNG HEIZ- UND 
KÜHLANLAGE

RICHTUNG HEIZ- UND 
KÜHLANLAGE

EVENTUELLE GERÄTE MIT 
DIREKTER EXPANSION

AUSSENGERÄT iSERIES
(Modell XX)

SOLARREGLER
(nicht im 

Lieferumfang)
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IM: Die einzige Wärmepumpe mit der Fähigkeit, Brauch-
warmwasser gleichzeitig mit der Beheizung bzw. Küh-
lung der Räume zu produzieren.
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: DIE VORTEILE

EINZIGARTIG & INNOVATIV 
IM ist die einzige Wärmepumpe mit der Fähigkeit, Brauch-
warmwasser gleichzeitig mit der Beheizung bzw. Kühlung 
der Räume zu produzieren; dies verdankt sie dem speziel-
len Kältegasanschluss. 
Während des Kühlbetriebs wird das Wasser kostenlos er-
wärmt, da hierbei die Technologie der Wärmerückgewin-

Hohe Leistungen & sparsamer Betrieb

des Verdichters und der Ventilatoren zu optimieren ver-
mag, erreicht IM die Energieklasse A++ beim Heizbetrieb 
und die Energieklasse A bei der Brauchwarmwasserpro-
duktion, wodurch gleichzeitig Komfort und Energieerspar-
nis garantiert werden können.

Effizient & geräuscharm
-

und Geschwindigkeit auf Grundlage der tatsächlich vor-
liegenden Anforderungen modulieren. Die geringe Ge-
räuschentwicklung ist der einwandfreien Schallisolierung, 
der Fähigkeit der exklusiven Elektronik von Argo, den Zyk-

energy class 
heating

energy class 
dhw
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ALLES UNTER KONTROLLE
IM ist mit Systemen zur Kontrolle der Wasser- und Gastem-
peraturen ausgestattet, die es erlauben, den Betrieb des 
Systems zu optimieren. 
Darüber hinaus verfügt IM über Systeme zur Kontrolle der 
Kältemitteldrücke und der Wasserdurchsätze der Anlage, 
um das System unter jeder Betriebsbedingung schützen 
zu können.

EINFACHE & INTUITIVE BEDIENEROBERFLÄ-
CHE

äußerst bedienerfreundlich, und zwar nicht nur für die 
-

dern auch für die Endbenutzer, für die auch die Möglich-
keit besteht, ein zweites Bedienfeld innerhalb der Woh-
nung installieren zu lassen. 

OFFENES & FLEXIBLES SYSTEM
iM ist kompatibel mit - auch hoch entwickelten - Kontroll-
systemen anderer Hersteller und kann durch zusätzliche 

-

Zudem kann sie mit Solarpaneelen kombiniert werden, 
die für die Bereitstellung von Warmwasser und zur Behei-
zung oder zur Stromerzeugung eingesetzt werden.

control
panel

SET

control
panel

SET

: System erneuerbarer Energie  
für das eigene Zuhause
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: DIE WESENTLICHEN EIGENSCHAFTEN

Was ist im? 
IM ist eine Luft-Wasser-Monoblock-Wärmepumpe mit möglichem Einsatz für Heizung, Kühlung und Brauch-

und eignet sich für verschiedenste Anwendungen und die damit verbundenen Hydro-Endgeräte.

M

°C

88.8°C

Steuerung von 2 Gruppen für Mischung/Verteilung

Fernsteuerungs-Bedienfeld

Steuerung der Brauchwarmwasserproduktion mit 
Sammelbehälter und Ableitventil

Zusätzlicher externer Temperaturfühler

Steuerung von Raumthermostaten

Steuerung von den Betrieb ergänzenden Elementen

Steuerung von hoch entwickelten Reglern

Saisonaler Wechsel und Ferneinschaltung/-ausschaltung

mit Reglern anderer Hersteller und die Integration in komplexe Systeme erlauben.
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Die Modelle

MODELL

8,1

5,8

10,5

13,6

5,9

4,7

7,7

9,9

A+

A+

A+

A+

A++

A++

A++

A++

Kapazität 

Heiz. Kühlen KühlenHeiz.

Energieklasse

3ph1ph
A2W

ERHÄLTLICHE ZUBEHÖRE 

• Elektrischer 2-kW-Widerstand für Behälter / Separator 40-80 Liter 
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aim06 emx TECHNISCHE DATEN

A2W
C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung

DIE KOMPAKTE FÜR KLEINE WOHNUNGEN
Das kleinste Monoblock-Gerät der Produktreihe iM ist in Heiz- und Kühlanlagen von 
Wohneinheiten geringer Größe einsetzbar - auch dank des äußerst kompakten Designs.

-
warmwasser direkt aus einer thermodynamischen Quelle verwendet werden, wobei wäh-
rend der Klimatisierung im Sommer die Nutzung der Wärmerückgewinnung möglich ist.

35 4,20 2,47 4,29 2,74 4,75 3,14 5,80 4,11 6,72 4,66
45 3,90 2,01 4,34 1,99 4,62 2,27 4,50 2,65 6,44 3,06
55 2,82 1,70 3,25 1,84 3,71 2,06 6,50 2,41 5,50 2,58

COP Qh
[kW] COPCOP Qh

[kW] COP Qh
[kW]

LWT
[°C]

-7 (-8) -2 (-3) 2 (1) 7 (6) 12 (11)

Qh
[kW] COP Qh

[kW]

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013

Heizen Kühlen

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EERDaten der Anwendung

Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 

7 3,40 2,27
18 4,70 3,30

LWT
[°C]

35

Qc
[kW] EER
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Fachkräften und nach den Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.
-

nung von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen 

zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerech-
te Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.

Kühlen Heizen 
Wk Kälte-/Wärmekapazität 4,70 5,8

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,42 1,41
EER/COP 3,30 4,11

WkKälte-/Wärmekapazität 3,40 4,20
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,50 1,70
EER/COP 2,27 2,47

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse
Lastprofil 

Brauchwarmwasser
nach EN 16147

Energieeffizienzklasse
COP Brauchwarmwasser
ERP-Effizienz

Höchsttemperatur Wasserzuleitung °C
Außentemperaturbereich (Heizung) °C
Außentemperaturbereich (Kühlen) °C

bei 35 °C
bei 45 °C
bei 55 °C

Wirksames Mindestwasservolumen der Anlage l
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
Verzögerte Sicherung 

)A(Bd Schalldruck
lAusdehnungsgefäß

Maximale Druckhöhe Umwälzpumpe m WS
inch (")Hydraulische Anschlüsse

rabSicherheitsventil
gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

Verdichtertyp
inch (")Durchmesser (Gas/Flüssigkeit)

mMaximale Länge
mMindestlänge
mMax. Höhenunterschied IG-AG

Typ und GWP
Menge

86

40

A

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Geräte-Betriebsdaten

A+
XL 

Wasser-Nenndurchsatz

Bis 58

4

2,85
111

2,13

Bauteile und Abmessungen

Twin Rotary

40
230/1+E/50 

2,8/12,7
16 A

-20 / +35
+10 / +47

m3/h

3

2
6 (siehe Grafiken H/Q)

3/4"

5
Kältemittelleitungen
für Anschluss an eMIX / eMIX TANK

10

5
153

Leistung
nach EN 14511

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq. 
1,30 kg / 2,71 t CO2-Äq. 

64

3/8"
10

735x1030x400

Mit 300-Liter-Behälter

AIM06EMXAUSSENGERÄT 

Kombinierbare Geräte für die Brauchwarmwasserproduktion
Externer Behälter

Emix V1
Emix Tank V2 200-300 Liter

Leistung
nach ERP Ecodesign
EN 14825

3,90
A++

1,00
0,76

0,45
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KENNLINIE DER UMWÄLZPUMPE UND DRUCKVERLUSTE IM GERÄT 

aim06 emx TECHNISCHE DATEN

1. Eintritt technisches Wasser G 3/4" AG
2. Austritt technisches Wasser G 3/4" AG
3. Füllen/Ablauf Kreislauf technisches Wasser G 1/2" AG

942

1032

202660170

73
5

400

55
6

29
0

18
3

1

2

38
0

55
95

170

163

26

50

62

3

4

Druckverluste Wasserseite AIM06EMX

Durchsatz [Liter/h]

D
ru

ck
ve

rlu
st

 [k
Pa

]
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aim08 emX TECHNISCHE DATEN 

A2W
C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung

IDEAL AUCH FÜR EINZELNE WOHNEINHEITEN
Mit einer Wärme-Nennkapazität von 8 kW kann dieses Monoblock-Gerät der Produktreihe 
iM bequem auch in Wohnungen mittlerer Größe und in einzelnen Wohneinheiten einge-
setzt werden.

-
warmwasser direkt aus einer thermodynamischen Quelle verwendet werden, wobei wäh-
rend der Klimatisierung im Sommer die Nutzung der Wärmerückgewinnung möglich ist.

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013

Heizen Kühlen

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EER

Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 

35 5,80 2,83 6,14 3,18 6,55 3,45 8,10 4,18 8,68 4,66
45 5,40 2,38 5,72 2,29 6,15 2,57 7,70 3,35 8,30 3,55
55 4,10 1,28 4,38 1,54 4,87 1,86 6,50 2,41 7,35 2,70

Qh
[kW] COP Qh

[kW] COPQh
[kW] COP Qh

[kW] COP

LWT
[°C]

-7 (-8) -2 (-3) 2 (1) 7 (6) 12 (11)
Qh

[kW] COP

7 4,70 2,22
18 5,90 3,42

LWT
[°C]

35
Qc

[kW] EER
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aim08 emX TECHNISCHE DATEN 

Kühlen Heizen
Wk Kälte-/Wärmekapazität 5,90 8,1

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,72 1,93
EER/COP 3,42 4,18

WkKälte-/Wärmekapazität 4,70 5,80
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,11 2,05
EER/COP 2,22 2,83

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse
Lastprofil 

Brauchwarmwasser
nach EN 16147

Energieeffizienzklasse
COP Brauchwarmwasser
ERP-Effizienz

Höchsttemperatur Wasserzuleitung °C
Außentemperaturbereich (Heizung) °C
Außentemperaturbereich (Kühlen) °C

bei 35 °C
bei 45 °C
bei 55 °C

Wirksames Mindestwasservolumen der Anlage l
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
Verzögerte Sicherung 

)A(Bd Schalldruck
lAusdehnungsgefäß

m WSMaximale Druckhöhe Umwälzpumpe
inch (")Hydraulische Anschlüsse

rabSicherheitsventil
gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

Verdichtertyp
inch (")Durchmesser (Gas/Flüssigkeit)

mMaximale Länge
mMindestlänge
mMax. Höhenunterschied IG-AG

Typ und GWP
Menge

20 A

AUSSENGERÄT AIM08EMX

Kombinierbare Geräte für die Brauchwarmwasserproduktion
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Behälter

115
2,96

Leistung
nach EN 14511

43

A+

Leistung
nach ERP Ecodesign
EN 14825

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

7
159
4,05
A++

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

6

Twin Rotary

Geräte-Betriebsdaten

Bis 58
-20 / +35
+10 / +47

Wasser-Nenndurchsatz m3/h

40
230/1+E/50 

3,5/15,9

10
5
10

Bauteile und Abmessungen

4
7 (siehe Grafiken H/Q)

3/4"
3
73

835x1190x400

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq. 
1,46 kg / 3,05 t CO2-Äq. 

Kältemittelleitungen
für Anschluss an eMIX / eMIX TANK

3/8"

Mit 300-Liter-Behälter

XL 
A

2,19
89

1,39
1,31
0,70

Fachkräften und nach den Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.
-

nung von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen 

zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerech-
te Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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KENNLINIE DER UMWÄLZPUMPE UND DRUCKVERLUSTE IM GERÄT 

83
5

400

55
95

170

1190

38
0

190810190

60
7

29
0

97

1

2

149

3

4
24

78

1. Eintritt technisches Wasser G 3/4" AG
2. Austritt technisches Wasser G 3/4" AG
3. Füllen/Ablauf Kreislauf technisches Wasser G 1/2" AG

Druckverluste Wasserseite AIM08EMX

Durchsatz [Liter/h]

D
ru

ck
ve

rlu
st

 [k
Pa

]
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aim11 emx / 3PH TECHNISCHE DATEN

A2W
C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung

LEISTUNGSSTARK, FÜR GROSSE UND GERÄUMIGE WOHN- UND GE-
SCHÄFTSBEREICHE
Das Monoblock-Gerät der Produktreihe iM mit 11 kW ist in der Lage, Wohn- und Geschäfts-
bereiche von erheblicher Größe zu beheizen und zu kühlen. Das Gerät ist in ein- und 
dreiphasiger Version erhältlich.

-
warmwasser direkt aus einer thermodynamischen Quelle verwendet werden, wobei wäh-
rend der Klimatisierung im Sommer die Nutzung der Wärmerückgewinnung möglich ist. 

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013

Heizen Kühlen

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EER

Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 

35 7,70 3,53 7,39 2,89 8,04 3,34 10,40 4,09 11,46 4,62
45 7,20 2,33 7,30 2,48 7,70 2,79 9,80 3,28 10,80 3,60
55 6,50 1,67 7,14 1,89 7,53 2,10 8,30 2,36 9,53 2,61

COPCOP Qh
[kW] COP Qh

[kW]COP Qh
[kW] COP Qh

[kW]

LWT
[°C]

-7 (-8) -2 (-3) 2 (1) 7 (6) 12 (11)
Qh

[kW]
7 6,10 2,29
18 7,70 3,53

LWT
[°C]

35
Qc

[kW] EER



www.argoclima.com 43

Kühlen Heizen
Wk Kälte-/Wärmekapazität 7,70 10,4

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,18 2,54
EER/COP 3,53 4,09

WkKälte-/Wärmekapazität 6,10 7,70
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,66 2,18
EER/COP 2,29 3,53

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse
Lastprofil 

Brauchwarmwasser
nach EN 16147

Energieeffizienzklasse
COP Brauchwarmwasser
ERP-Effizienz

Höchsttemperatur Wasserzuleitung °C
Außentemperaturbereich (Heizung) °C
Außentemperaturbereich (Kühlen) °C

bei 35 °C
bei 45 °C
bei 55 °C

Wirksames Mindestwasservolumen der Anlage l
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
Verzögerte Sicherung 

)A(Bd Schalldruck
lAusdehnungsgefäß

Maximale Druckhöhe Umwälzpumpe m WS
inch (")Hydraulische Anschlüsse

rabSicherheitsventil
gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

Verdichtertyp
inch (")Durchmesser (Gas/Flüssigkeit)

mMaximale Länge
mMindestlänge
mMax. Höhenunterschied IG-AG

Typ und GWP
Menge

25 A (1 Ph.) / 30 A (3 Ph.) 

AUSSENGERÄT AIM11EMX / 3PH

Kombinierbare Geräte für die Brauchwarmwasserproduktion
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Behälter

2,9

Leistung
nach EN 14511

A+

Leistung
nach ERP Ecodesign
EN 14825

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

10
156
3,97
A++

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

8
113

Geräte-Betriebsdaten

Bis 58
-20 / +35
+10 / +47

Wasser-Nenndurchsatz m3/h

80
230/50-60/1+e - 400/50/3+N+E

4,5/20,5

46

Bauteile und Abmessungen

4
7,5 (siehe Grafiken H/Q)

1"
3
90

1070x1190x400
Twin Rotary

5
10

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq. 
2,50 kg / 5,22 t CO2-Äq. 

Mit 300-Liter-Behälter

XL 
A

2,14
87

Kältemittelleitungen
für Anschluss an eMIX / eMIX TANK

3/8"
10

1,78
1,68
0,89

Fachkräften und nach den Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.
-

nung von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen 

zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerech-
te Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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KENNLINIE DER UMWÄLZPUMPE UND DRUCKVERLUSTE IM GERÄT 

aim11 emx / 3PH TECHNISCHE DATEN

38
0

1190

190810190

10
70

400

1

2

3

4

1. Eintritt technisches Wasser G 1" AG
2. Austritt technisches Wasser G 1" AG
3. Füllen/Ablauf Kreislauf technisches Wasser G 1/2" AG

Druckverluste Wasserseite AIM11EMX

Durchsatz [Liter/h]

D
ru
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st

 [k
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aim14 emx 3pH TECHNISCHE DATEN 

A2W
C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung

IDEAL FÜR GESCHÄFTSGEBÄUDE ODER GROSSE UND GERÄUMIGE EIN-
ZELWOHNUNGEN
14 kW Wärme- und Kältekapazität dieses Geräts sind die idealen Voraussetzungen zur Re-
alisierung von Heiz- und Kühl-Hydroanlagen für große und geräumige Einzelwohnungen 
und Büro-Geschäftsgebäude. 

und somit für die Produktion von Brauchwarmwasser direkt aus einer thermodynamischen 
Quelle verwendet werden, wobei während der Klimatisierung im Sommer die Nutzung der 
Wärmerückgewinnung möglich ist.

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013

Heizen Kühlen

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EERDaten der Anwendung

Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
Daten der Anwendung 
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 

35 9,60 3,50 9,35 2,60 9,74 3,10 13,50 4,05 14,53 4,50
45 9,00 2,31 9,26 2,28 9,54 2,61 12,80 3,25 13,64 3,37
55 8,50 1,85 8,74 1,93 8,98 2,02 10,80 2,34 11,59 2,41

COPCOP Qh
[kW] COP Qh

[kW]COP Qh
[kW] COP Qh

[kW]

LWT
[°C]

-7 (-8) -2 (-3) 2 (1) 7 (6) 12 (11)
Qh

[kW]
7 7,90 2,26
18 10,00 3,50

LWT
[°C]

35
Qc

[kW] EER
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Kühlen Heizen
Wk Kälte-/Wärmekapazität 10,0 13,5

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,85 3,33
EER/COP 3,50 4,05

WkKälte-/Wärmekapazität 7,90 9,60
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 3,49 2,74
EER/COP 2,26 3,50

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse
Lastprofil 

Brauchwarmwasser
nach EN 16147

Energieeffizienzklasse
COP Brauchwarmwasser
ERP-Effizienz

Höchsttemperatur Wasserzuleitung °C
Außentemperaturbereich (Heizung) °C
Außentemperaturbereich (Kühlen) °C

bei 35 °C
bei 45 °C
bei 55 °C

Wirksames Mindestwasservolumen der Anlage l
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz
Maximale Stromaufnahme kW/A
Verzögerte Sicherung 

)A(Bd Schalldruck
lAusdehnungsgefäß

Maximale Druckhöhe Umwälzpumpe m WS
inch (")Hydraulische Anschlüsse

rabSicherheitsventil
gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

Verdichtertyp
inch (")Durchmesser (Gas/Flüssigkeit)

mMaximale Länge
mMindestlänge
mMax. Höhenunterschied IG-AG

Typ und GWP
gkMenge

10 A

AUSSENGERÄT AIM14EMX3PH

Kombinierbare Geräte für die Brauchwarmwasserproduktion
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Behälter

2,87

Leistung
nach EN 14511

A+

Leistung
nach ERP Ecodesign
EN 14825

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

13
154
3,93
A++

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

11
112

Geräte-Betriebsdaten

Bis 58
-20 / +35
+10 / +47

Wasser-Nenndurchsatz m3/h

80
400/50/3+N+E

5,3/-

49

Bauteile und Abmessungen

6
7,5 (siehe Grafiken H/Q)

1"
3

160
1335x1270x450

Twin Rotary

5
10

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq. 

tbd

Mit 300-Liter-Behälter

XL 
A

2,12
86

Kältemittelleitungen
für Anschluss an eMIX / eMIX TANK

1/2"
10

1,16
2,18
2,31

Fachkräften und nach den Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.
-

nung von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen 

zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerech-
te Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.

aim14 emx 3ph TECHNISCHE DATEN 
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KENNLINIE DER UMWÄLZPUMPE UND DRUCKVERLUSTE IM GERÄT 

1

2

3

4

42
0

1270

450

13
35

230810230

1. Eintritt technisches Wasser G 1" AG
2. Austritt technisches Wasser G 1" AG
3. Füllen/Ablauf Kreislauf technisches Wasser G 1/2" AG

Druckverluste Wasserseite AIM14EMX

Durchsatz [Liter/h]

D
ru

ck
ve

rlu
st

 [k
Pa

]
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ANMERKUNGEN
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Die ideale und wirkungsvolle Lösung, um sämtlichen 
Anforderungen sowohl für Wohnbereiche als auch für 
kleine Geschäftsbereiche mit einer einzigen optimierten 
Anlage gerecht zu werden. 
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: DIE VORTEILE 

EINZIGARTIG & INNOVATIV
Es ist das einzige System mit der Fähigkeit, Brauchwarm-
wasser gleichzeitig mit der Beheizung bzw. Kühlung der 
Räume zu produzieren; dies verdankt es dem speziellen 
Kältegasanschluss. 
Während der Kühlung der Innenräume wird zudem das 
Wasser kostenlos erwärmt, da hierbei die Technologie 

Anwendung kommt.

Hohe Leistungen & sparsamer Betrieb
ISERIES erreicht die Energieklasse A++ beim Heizbetrieb 
und A -
duktion, wodurch gleichzeitig Komfort und Energieerspar-
nis garantiert werden können.

ES BESTEHT DIE MÖGLICHKEIT DER KOMBINATION MIT AN-
DEREN ERNEUERBAREN ENERGIEN (Thermosolar- und Pho-
tovoltaikanlagen).

Effizient & geräuscharm
Das Außengerät von ISERIES ist eine Wärmepumpe FULL 

-
-

brauchswerte zu gewährleisten. 
Die geringe Geräuschentwicklung ist der Verwendung 
schallisolierender Materialien der neuesten Generation 
und der Fähigkeit der Elektronik, den Zyklus des Verdich-
ters intelligent zu steuern, zu verdanken.

w4

energy class 
heating

energy class 
dhw



: DIE VORTEILE quaunit
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ALLES UNTER KONTROLLE
AQUA UNIT hat alles unter Kontrolle: Die Ausstattung mit 
Systemen zur Kontrolle der Temperaturen und Durchsätze 
des Wassers optimiert die Funktionsweise des Systems und 

EINFACHE & INTUITIVE BEDIENEROBERFLÄCHE
-

ßerst bedienerfreundlich, und zwar nicht nur für die Fach-

auch für die Endbenutzer.

OFFEN & FLEXIBEL
AQUA UNIT ist offen, d.h. kompatibel mit - auch hoch ent-

-
xibel, d.h. geeignet für die Integration der zur Verfügung 
stehenden thermischen Leistung, sollten die äußeren 
Umgebungsbedingungen einen sehr hohen Einsatz erfor-
dern.

control
panel

SET

control
panel

SET
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DER SENSOR DER RELATIVEN FEUCHTIGKEIT
Die Installation eines Sensors der relativen Feuchtigkeit in die 
Innengeräte mit direkter Expansion ermöglicht die Auswahl 
zwischen den Betriebsarten der Kühlung und der Entfeuchtung 
auf der Grundlage des Prozentwerts der relativen Feuchtigkeit. 
Übersteigt dieser Wert eine bestimmte Schwelle, arbeitet das 
Gerät in der Entfeuchten-Betriebsart; anderenfalls funktioniert es 
in der Kühlen-Betriebsart, oder es wechselt zwischen den Be-
triebsarten Kühlung und Entfeuchtung.
Der Bezugssollwert für die relative Feuchtigkeit der Umgebung ist 
50 %.

Das von diesem Sensor ausgehende Signal wird auch von der 
Steuerungssoftware verarbeitet, welche die relative Feuchtigkeit 
des Raums, in dem das Gerät installiert ist, mit der vom Luftsensor 
gemessenen Temperatur in Beziehung setzt.

Sollwert entsprechend anpasst, um den Komfort für den Benut-
zer zu optimieren.

DER PHOTOKATALYTISCHE FILTER AUF 
TITANDIOXID-BASIS
Einige der Innengeräte mit direkter Expansion sind nicht nur mit 

-

Grundlage der Funktionsweise der photokatalytischen Filter ist 
ein Photokatalysator, bei dem es sich in der Regel um Halb-
leitermaterial handelt, an dem das Sonnenlicht oder das von 
einer Lampe mit ultravioletten Strahlen ausgegebene Licht 
die Elektronen in den Außenschalen polarisiert und dadurch 

-

-
mögen, dass der Großteil der organischen Kontaminanten 
oxidiert werden kann, wobei Wasserdampf und Kohlensäure 
entstehen.
Diese Art Filter eignet sich somit insbesondere zur Beseitigung 
von Bakterien und zur Hemmung der Aktivität von Viren.

Unreinheiten sowie gegen schlechte Gerüche.

T
E
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Anwendung dieser Technologie an den Innengeräten iSERIES

Funktion eingesetzte Material aufgetragen wird: Im vorliegenden Fall handelt es sich hierbei um einen Bienen-

durchströmt sowie durch das Licht einer UV-Lampe oder einer speziellen, ultraviolettes Licht ausstrahlenden 
und innerhalb des Geräts installierten LED aktiviert wird.

Innengeräte mit direkter Expansion: die Vorteile 

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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t-

T
e

m
p

e
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tu
r
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•  Doppelter Sender

•   
alphanumerischen Anzeigen.

•  Integrierter Temperaturfühler für die Funktion iFeel.

•   Großer Aktionsradius. Der doppelte Infrarotsender 
sichert einen sehr großen Aktionsradius zu: Es ist somit 
nur die Fernbedienung an der bequemsten Stelle zu 
positionieren, um einen Komfort „nach Maß“ genießen 
zu können.

Diese vergleichende Funktion garantiert die optimale 
Temperaturregelung auf der Basis der von der Sonde 
der Fernbedienung und der Sonde des Innengeräts 
erfassten Werte und der daraus entstehenden 
Schichtungsbedingungen der Raumtemperatur, die 
von Raum zu Raum jeweils anders ist.

Funktion „i Feel“

Der Luftstrom kann dank eines speziellen Steuersystems 
der Schwenkbewegung des horizontalen Flügels auf 
„intelligente“ Art und Weise je nach Heiz- oder Kühlbetrieb in 
den Raum geleitet werden.

Funktion „i Flap“

Wenn sofort und konstant das Maximum ohne zeitliche 
Funktion „Hi Power“ (Turbo no limits)

Reduzierung des Verbrauchs und der Geräuschentwicklung, 
wobei sämtliche Modulationskapazitäten der Inverter-
Geräte genutzt werden.

Funktion „ECO“

Zur Ausschaltung der Leds und 
Displays an den Innengeräten.

Steuerung der Schwelle der 
relativen Feuchtigkeit im Modus 
Dry und in der Funktion Humidex.

Die Fernbedienung kann auf vier verschiedene 

Kontrolle von Temperatur, Timer, Betriebsart...
und aller sonstigen Funktionen zu erhalten.

One for all

One to One

Wandhalterung

Funktion „Quite Night“

Funktion „RH% threshold“

Multi-Adressierung

Alle Betriebsparameter des Klimageräts können über die Fernbedienung geregelt werden: Betriebsart, 
-

keit der Ventilatoren, Schwenkbewegung des Flügels, Funktion „Economy oder Night“.
Zahlreiche Vorgänge können automatisch eingestellt oder nach Belieben gesteuert werden, einschließ-
lich Ausschaltung der LED-Anzeigen, sollte das davon ausgehende Licht in den Nachtstunden störend 
sein.

Die Fernbedienung kann 
auch als verkabelte Steu-
erung verwendet wer-
den. Hierzu einfach den 
Deckel abnehmen und 
mit dem Kommunikati-
onskabel an das Innen-
gerät anschließen.

Innengeräte mit direkter Expansion: die Steuerungen 

DIE INFRAROT-FERNBEDIENUNG 
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: Die Hauptmerkmale

Funktionsweise von iseries 
I SERIES ist ein in der Wärmepumpe integriertes System, das Folgendes ermöglicht: 

       HEIZEN 
 

           KÜHLEN

       BRAUCHWARMWASSER PRODUZIEREN 

-
-

steht die Möglichkeit der Produktion von 
Brauchwarmwasser gleichzeitig mit der 
Beheizung oder Kühlung der Räume so-
wie der Wärmerückgewinnung während 
des Kühlbetriebs im Sommer.

Die Besonderheit von ISERIES besteht da-
rin, dass in ein und derselben Anlage ein 
Außengerät und entsprechende Innen-
geräte vorhanden sind, die den Energie-
austausch sowohl mit Hydro-Endgeräten 
als auch direkt mit der Raumluft ermög-
lichen.

In ISERIES sind zwei verschiedene Techno-
logien integriert:
• Technologie der direkten Expansion 

• Technologie des Wärmeaustauschs 
-

A2A

A2W



Multi Split Anlage und Brauchwarmwasserproduktion 
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Was mit iseries realisiert werden kann 

Nach dieser Logik besteht mit iSERIES die Möglichkeit der Realisierung einer Fülle von Anlagenlösungen, die 
den unterschiedlichsten Anforderungen sowohl im Rahmen von Wohnbereichen als auch hinsichtlich kleiner 
Geschäftsbereiche gerecht werden.
Anhand der nachfolgenden Beispiele werden mögliche und vielseitige Kombinationen von Innen- und Au-
ßengeräten aufgezeigt.

Mono Split Anlage und Brauchwarmwasserproduktion 

1

2
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Hydro-Anlage und Brauchwarmwasserproduktion 

MONO/MULTI SPLIT ANLAGE FÜR COMPUTERRÄUME 

3

4

: Die Hauptmerkmale
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Hydro- & Multi Split Anlage + Brauchwarmwasserproduktion

Multi Split Anlage + Brauchwarmwasserproduktion

5

6
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: DIE KONFIGURATIONEN DES SYSTEMS 

INNENGERÄTE: GRÖßEN UND LEISTUNGEN

ausgewiesen sind. Beispielsweise bietet ein Innengerät der Größe A eine Wärme-Nennkapazität von 3,9 kW 
und eine Kälte-Nennkapazität von 3,7 kW.

Kälteleistung

Wärmeleistung

Die angegebenen Werte beziehen sich auf folgende Betriebsbedingungen:

AUSSENGERÄTE - GRÖßEN UND LEISTUNGEN 
Die Zuordnung einer Größe zu einem Innengerät erlaubt eine rasche und intuitive Verknüpfung mit dem ent-
sprechenden Außengerät gemäß den Vorgaben einer präzisen Serie von Innen-/Außengeräte-Kombinationen, 
um - analog zu den bereits bekannten Multi Split Systemen - die Funktionstüchtigkeit des Systems zu garantieren.
Die Verknüpfung der Innen- und Außengeräte wird selbstverständlich durch die Kapazitäten der Außengerä-
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 •A2W A2A A2W A2A
Konfiguration des Systems /

Modell AEI 1G30 EMX
•  A

Modell AEI 1G42 EMX
 A •
B

A + A

Modell AEI 1G50 EMX
 AUAH AUAH + A •  A •
 AUAH •  B •

A + A
A + B

Modell AEI 1G65 EMX / EMX 3PH
AUBH AUBH + A + A •

 AUBH + B  •
 B •

AUBH •  A + A  •
 A + B  •
A + A + A

Modell AEI 1G80 BEMX / EMX 3PH 
AUCH AUAH + A + A + A •

  AUAH + A + B  •  
AUBH + A + A + A  •
AUBH + A + B •  
AUCH + A + A •

 C •
AUCH •  A + B  •

B + B
 A + A + A •
 A + A + B •
A + A + A + A

Modell AEI 1G110 BEMX / EMX 3PH 
AUCH AUBH + A + A + A • 

AUBH + A + A + B •
AUBH + B + B •  
AUCH + A + A + A • 
AUCH +  A + B  •

 D •
 A + C •
 A + B •
 B + B •

 A + A + A •

AUCH •

 A + A + B •
 A + B + B
A + A + A + A •
A + A + A + B

Modell AEI 1G140 EMX 3PH
AUDH AUCH + A + A + A • 

AUCH + A + A + B • 
AUCH + A + A + A + A   •
AUCH +  A + A + A + B  •
AUDH + A + B • 
AUDH + A + A + A •

 A + D •
B + D
C + C

A + A + D
 A + A + C •

 A + A + A + C 
 A + A + A + A •
 A + A + A + B •

A + A + A + A + A • 
A + A + A + A + B

AUDH •

 

: MÖGLICHE KOMBINATIONEN 

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion
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:  MÖGLICHE KOMBINATIONEN & ANWENDUNGS-
BEISPIELE

In den Produktübersichten der einzelnen Außengeräte sind die möglichen Kombinationen angegeben, die in 
der Projektierung der Anlagen mit ISERIES zu berücksichtigen sind. Nachfolgend sind als Beispiele die mit dem 
Außengerät G80 realisierbaren Kombinationen und die entsprechenden Anlagenpläne aufgeführt. 

Kombination 
Außengerät G80 in Winterbetrieb mit AQUA UNIT, Größe B, und in Sommerbetrieb mit zwei Geräten 

A2A A2W A2A A2W

C • AUCH AUAH+A+A+A •

A+B • AUCH • AUAH+A+B •

B+B AUBH+A+A+A •

A+A+A • AUBH+A+B •

A+A+B • AUCH+A+A •

A+A+A+A

/  •

1

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion
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Kombination
Außengerät G80 in Sommer-/Winterbetrieb mit drei Geräten mit direkter Expansion, Größe A. 

A2A A2W A2A A2W

C • AUCH AUAH+A+A+A •

A+B • AUCH • AUAH+A+B •

B+B AUBH+A+A+A •

A+A+A • AUBH+A+B •

A+A+B • AUCH+A+A •

A+A+A+A

/  •

2

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion
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:  MÖGLICHE KOMBINATIONEN & ANWENDUNGS-
BEISPIELE

Kombination 
Außengerät G80 in Winterbetrieb mit AQUA UNIT, Größe B, und in Sommerbetrieb mit zwei Geräten 

3

A2A A2W A2A A2W

C • AUCH AUAH+A+A+A •

A+B • AUCH • AUAH+A+B •

B+B AUBH+A+A+A •

A+A+A • AUBH+A+B •

A+A+B • AUCH+A+A •

A+A+A+A

/  •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion
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Kombination 
-

warmwasser mit eventuellem Ableitventil und Behälter anderer Hersteller.

4

A2A A2W A2A A2W

C • AUCH AUAH+A+A+A •

A+B • AUCH • AUAH+A+B •

B+B AUBH+A+A+A •

A+A+A • AUBH+A+B •

A+A+B • AUCH+A+A •

A+A+A+A

/  •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion
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: Länge der Kältemittelleitungen 

Zur Gewährleistung eines einwandfreien Betriebs des iSERIES Systems müssen die Kältegasleitungen die in der 
Tabelle der nachfolgenden Seite aufgeführten Maß- und Höhenunterschiedsvorgaben erfüllen.

E
D
C
B
A

qua unit H
1

H
2

H
3

H
4

H
5

H
6

L1

L2

L3L4

L5

L6

H

-

die in der Tabelle in der Spalte STANDARDLAST angegeben ist, oder dieser ent-
spricht. Sollte die Vorgabe nicht erfüllt werden, eine zweite Prüfung mit den 
Werten ausführen, die in der Spalte ZUSATZLAST angegeben sind. In diesem 
zweiten Fall ist eine zusätzliche Kältemittel-Füllmenge vorzusehen, die nach 
den nachfolgend aufgeführten Hinweisen berechnet wird.

Vorgaben erfüllt.

Die vorgegebenen Grenzwerte für die Mindestlänge und den maximalen Hö-
-

Insbesondere auf die Länge L6 in der Abbildung achten, welche für die Länge 
Die erlaubte Höchstlänge beträgt 10 m.

1

2

3

4

5

VORGEHENSWEISE ZUR PRÜFUNG DER KORREKTEN LÄNGE
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STANDARDLAST ZUSATZLAST MINDEST-
LÄNGE

Konfiguration

L tot [m] L n [m] L tot [m] L n [m] L min [m]

AEI 1G30 EMX Mono 20 5

Mono 7,5 - 20 - 5
AEI 1G42 EMX

Dual 15 12 30 25 5

Mono 7,5 - 20 - 5
AEI 1G50 EMX

Dual 15 12 30 25 5

Mono 20 - 35 - 5

AEI 1G65 EMX / EMX 3PH Dual 30 25 45 30 5

Trial 30 20 45 25 5

Mono 30 - 50 - 5

Dual 40 30 65 30 5
AEI 1G80 BEMX / EMX 3PH

Trial 40 30 65 30 5

Quad 40 30 65 30 5

Mono 30 - 50 - 5

Dual 30
AEI 1G110 BEMX / EMX 3PH 40 65 30 5

Trial 40 30 65 30 5

Quad 40 30 65 30 5

AEI 1G140 EMX 3PH Mono 40 - 50 - 5

7,5 

Zusätzliche Gasmenge: 20 g/m 

TABELLE DER LÄNGENDATEN DER KÄLTEGASLEITUNGEN

Die in den technischen Handbüchern angegebenen Betriebsgrenzwerte sind an die Normen gebunden, die 

diesen extremen Bedingungen muss das System möglichen Fehlbetrieben oder Beschädigungen vorbeu-

aktiviert. 
-

• Maximale Bedingungen bei Kühlbetrieb 

• Mindestbedingungen bei Kühlbetrieb 

• Maximale Bedingungen bei Heizbetrieb

• Mindestbedingungen bei Heizbetrieb 

Betriebsgrenzwerte 
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DIE AUSSENGERÄTE 

MODELL ANWENDUNGEN

Dual

Dual

Trial

Quad

Quad

Penta

Dual 3,0

4,2

5,0

6,5

8,0

11,0

12,0

3,5

4,9

5,8

6,9

8,7

10,6

-

4,1

6,5

10,2

10,6

13,6

-

5,3

5,6

7,4

9,1

11,6

A++

A++

A++

A++

A++

A++

A+

A+ A+

A+

A+

A+

A+

A+

A+

A+

A+

A+

A+

3,5 A++

A++ A++

A++

A++

A++

A++

A++

A++

A++

A++

A++

A++

- - - - -

Kapazität 
EN 14511

Heiz. Kühlen KühlenHeiz.

Energieklas-
se EN 14815

3ph1ph A2A

Kapazität 

Heiz. Kühlen Kühlen
Heiz. Heiz.
Energieklasse

: Die Komponenten des Systems 

A2A
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Die Hydro-Innengeräte 

Die Innengeräte mit direkter Expansion 

MODELL TYP GRÖßEWESENTLICHE FUNKTIONEN 

AUAH
AUBH

AUDH

Wand

Wand

Boden

Kassette

A
B

D

A

A
B

A
B

A
B

A
B

B

A
B

D

Boden 
Ständer 

Boden 
Decke

Kanalisier-
bar niedrige 
Druckhöhe 

Kanalisier-
bar mittlere 
Druckhöhe 

MODELL TYP GRÖßEWESENTLICHE FUNKTIONEN 
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Die Außengeräte von iSERIES sind FULL DC INVERTER 
Dual/Trial/Quad und Penta Split Geräte, an die mittels 

direkter Expansion und/oder Hydro-Innengeräte 
angeschlossen werden können. Darüber hinaus sind 
sie mit einem speziellen Anschluss für EMIX und 
EMIX TANK zur Produktion von Brauchwarmwasser 
ausgestattet.

DIE TECHNI-
SCHEN DATEN 
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aei 1g30 emx TECHNISCHE DATEN 

DAS KLEINSTE IN KLASSE A++
Das kleinste Mono Split Außengerät der Produktreihe ISERIES ist auch das kompakteste Modell. 

die Brauchwarmwasserproduktion aus einer thermodynamischen Quelle eingesetzt wird.

A2A AW

fc AS EMIXAf sd AD

A2A A2W A2A A2W  •/

A  • -

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)

20 2,70 2,43 2,80 2,61 2,70 2,40 3,30 3,51 4,50 4,10

Qh
[kW]

Qh
[kW] COPPOCPOCQh

[kW] COPCOP Qh
[kW]

Qh
[kW]

LAT
[°C]

-10 (-11) -7 (-8) 2 (1) 7 (6) 12 (11)

27 (19) 3,60 2,84

LAT
[°C]

35

Qc
[kW] EER

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 3,25 (1,37/ 3,60) 3,00 (0,93 / 3,32)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 0,82 0,62
EER/COP 3,96 4,82

WkPdesignc/Pdesignh 3,6 3,2
SEER/SCOP 6,2 4,4
Energieeffizienzklasse A++ A+
Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied
Typ und GWP 
Menge

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.
0,81 kg  / 1,69 t CO2-Äq.

Kältemittelleitungen

1/4''-3/8" (eMix)
7,5

Bauteile und Abmessungen

Geräte-Betriebsdaten

45

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Brauchwarmwasserproduktion
XL

Leistung
nach 
EN 14511

A

15
10

230/1+E/50-60
1,55/6,9

Single Rotary
1000

35
540x700x265

57

Emix Tank V2 200-300 Liter

NEIN

Emix V1
Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser

Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte
Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät

Größe A

AUSSENGERÄT AEI 1G30 EMX

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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aei 1g42 emx TECHNISCHE DATEN  

Vielseitig, mono & dual 
Außengerät mit möglichem Anschluss an jedes beliebige Luft-Luft-Innengerät der Größe A 

für die Produktion von Brauchwarmwasser aus einer thermodynamischen Quelle anzuschlie-
ßen.

A2A

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)
A2A A2W A2A A2W

A • - -

B - -

A+A - -

/
 •

20 2,90 2,12 3,00 3,36 2,80 2,44 5,20 3,62 5,80 3,92

COPQh
[kW]

Qh
[kW] COP

-10 (-11) -7 (-8)

Qh
[kW] POCPOC

LAT
[°C] Qh

[kW]

2 (1) 7 (6)

Qh
[kW] COP

12 (11)

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

27 (19) 4,30 2,76

35

Qc
[kW] EER

LAT
[°C]

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 3,51 (1,02 / 4,31) 4,20 (0,94 / 5,15)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,05 0,96
EER/COP 3,35 4,38

WkPdesignc/Pdesignh 4,3 3,4
SEER/SCOP 6,5 4,1
Energieeffizienzklasse A++ A+
Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen

Leistung
nach 
EN 14511

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Brauchwarmwasserproduktion

56,4

1/4"-3/8"(x2) + 3/8"-3/8"(eMIX)

XL
A

630x895x345

1700
Twin Rotary

230/1+E/50-60

45

10

R410A / 2088 kg CO2-Äq.
1,3 kg / 2,71 t CO2-Äq.

Geräte-Betriebsdaten
1,79/7,8

58

Bauteile und Abmessungen

Multi 30/Mono 20

Kältemittel

25

5

Kältemittelleitungen 12

Multi 15/Mono 7,5

 AEI 1G42 EMX

NEIN

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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aei 1g50 emx TECHNISCHE DATEN 

Multi funktionell, ideal für hoch effiziente Wohnbereiche 
Mono- und Dual-Außengerät, kompakt, ideal für Luft-Luft-Anwendungen, auch mit Hydro-In-
nengeräten wie AQUA UNIT für die Realisierung von Luft-Wasser-Anwendungen kombinierbar. 
Dank geringer Abmessungen ist die Installation auch in beengten Bereichen möglich. Über 

-
dungen mit gleichzeitiger Produktion von Brauchwarmwasser eingerichtet werden.

A2A A2W

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)

A2A A2W A2A A2W

A • AUAH AUAH+A •

B • AUAH •

A+A

A+B

/
 •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität 5,30 4,10

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,44 1,03
EER/COP 3,68 4,00

WkKälte-/Wärmekapazität 3,70 2,50
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,55 1,16
EER/COP 2,38 2,15

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

Kühlen Heizen 
WkNennkapazität (Min./Max.) 4,92 (0,84 / 5,90) 5,00 (0,95 / 6,00)

Elektrische Leistungsaufnahme kWel 1,47 1,16
EER/COP 3,35 4,29

WkPdesignc/Pdesignh 5,4 4,3
SEER/SCOP 6,4 4
Energieeffizienzklasse A++ A+

Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz

A/WkMaximale Stromaufnahme
)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

1700
Bauteile und Abmessungen

56,4
630x895x345

Geräte-Betriebsdaten
230/1+E/50-60

Twin Rotary

1,79/7,8

58

Leistung
nach 
EN 14511

Leistung nach ERP Ecodesign EN 14258
XL

Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät AUAH

tbd
MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

tbd

150

tbd
tbd

3,00

LUFT/LUFT

45

tbd

BRAUCHWASSER

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

tbd

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

A

Emix V1

Leistung
nach 
EN 14511

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Externer Brauchwarmwasserbehälter
Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.
1,3 kg  / 2,71 t CO2-Äq.

Kältemittelleitungen

1/4"-3/8"(x2) + 3/8"-3/8"(eMIX)
Multi 15/Mono 7,5
Multi 30/Mono 20

12
25
10
5

LUFT / WASSER

AUSSENGERÄT AEI 1G50 EMX

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013

Heizen Kühlen

20 3,70 2,68 3,90 2,91 3,70 2,57 6,00 3,35 6,70 3,86

7 (6) 12 (11)

Qh
[kW] POCPOC Qh

[kW]
LAT
[°C]

COP Qh
[kW] COP Qh

[kW] COPQh
[kW]

-10 (-11) -7 (-8) 2 (1)

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EERDaten der Anwendung

Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 

27 (19) 5,90 3,15

35

Qc
[kW] EER

LAT
[°C]

35 2,50 2,24 2,65 2,74 2,80 3,14 4,10 4,00 4,50 4,66
45 2,20 1,87 2,29 1,99 2,47 2,37 3,83 3,03 4,29 3,56
55 - - - - - - - - - -

Qh
[kW] COP Qh

[kW] COP

7 (6) 12 (11)

COP Qh
[kW]

LWT
[°C] Qh

[kW]
Qh

[kW]COP

-7 (-8) -2 (-3) 2 (1)

COP

7 3,70 2,38
18 5,30 3,68

LWT
[°C]

35

Qc
[kW] EER

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Heizen Kühlen

aei 1g50 emx TECHNISCHE DATEN  
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MULTI SPLIT, MONO SPLIT PACKAGE UND IMMER BRAUCHWARMWASSER

Ausstattung mit 3 Anschlüssen für Mono-/Dual-/Trial-Anwendungen in Luft-Luft- wie auch in 
-

rer/kleiner Leistung. Es können die Anforderungen sowohl von Wohn- als auch von Geschäfts-
-

licht die Realisierung von Anwendungen mit Brauchwarmwasserproduktion. 

Luft-Wasser-Einrichtungen und ermöglicht somit die Installation von Heizkörperanlagen, Ge-
bläsekonvektoren oder Niedrigtemperaturheizkörpern gleichzeitig mit Innengeräten mit direk-

G65 ist sowohl in ein- als auch in dreiphasiger Version erhältlich. 

A2A A2W

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)

A2A A2W A2A A2W

B • AUBH AUBH+A+A •

A+A • AUBH • AUBH+B •

A+B •

A+A+A

/
 •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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aei 1g65 emx / emx 3ph TECHNISCHE DATEN

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität 5,60 6,50

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,54 1,56
EER/COP 3,64 4,18

WkKälte-/Wärmekapazität 3,90 4,00
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,66 1,41
EER/COP 2,35 2,84

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 5,75 (1,57 / 7,65) 6,5 (1,82 / 8,67)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,58 1,50
EER/COP 3,64 4,32

WkPdesignc/Pdesignh 6,5 6,4
SEER/SCOP 6,5 4
Energieeffizienzklasse A++ A+

Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz
Maximale Stromaufnahme (einphasig-dreiphasig) kW/A

)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

Bauteile und Abmessungen

Twin Rotary
2400
64

10

2,7 kg / 5,63 t CO2-Äq.

735x1030x400
1/4"-3/8"(x2) + 1/4"-1/2" + 3/8"-3/8"(eMIX)

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.

Kältemittelleitungen

45

Multi 30 / Mono 20
Multi 45 / Mono 35
Dual 25 / Trial 20

5

64

Dual 30 / Trial 25

230/50-60/1+E - 400/50/3+N+E
2,6/12 - 5,2/10x3

Geräte-Betriebsdaten

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

BRAUCHWASSER

Leistung nach ERP Ecodesign EN 14258
XL
A

Leistung
nach 
EN 14511

LUFT/LUFT

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

6,00

tbd

153
tbd

tbd

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258 MITTLERE TEMPERATUR

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

tbd
tbd

tbd

LUFT / WASSER

Leistung
nach 
EN 14511

Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen
Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät AUBH

AUSSENGERÄT AEI 1G65 EMX

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Brauchwarmwasserbehälter

Anmerkungen

vom 18. Februar 2013 im Hinblick auf die Energiekennzeichnung von Raumheizgeräten, Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtun-

2013 zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von 
Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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20 5,30 2,25 5,90 3,09 5,60 2,94 8,70 3,22 9,10 3,50

Qh
[kW] POCPOC COP COP Qh

[kW]
Qh

[kW] COP Qh
[kW]

Qh
[kW]

LAT
[°C]

-10 (-11) -7 (-8) 2 (1) 7 (6) 12 (11)

27 (19) 7,70 3,32

Qc
[kW] EER

LAT
[°C]

35

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

35 5,10 2,54 5,59 3,21 6,05 3,45 6,50 4,18 7,58 4,66
45 4,60 2,02 4,95 2,29 5,53 2,57 6,51 3,10 7,22 3,47
55 4,00 1,59 4,59 1,54 4,76 1,86 5,00 2,31 5,95 2,70

LWT
[°C] Qh

[kW]

7 (6)

COPQh
[kW]

12 (11)-7 (-8) -2 (-3) 2 (1)

Qh
[kW]COP COP Qh

[kW] COP Qh
[kW] COP

7 3,70 2,12
18 5,60 3,53

35

Qc
[kW] EER

LWT
[°C]

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013
Heizen Kühlen

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EERDaten der Anwendung

Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
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aei 1g80 Bemx / emx 3ph TECHNISCHE DATEN

EXTREME FLEXIBILITÄT AN DER GRENZE ZWISCHEN WOHN- UND 
GESCHÄFTSRAUMANFORDERUNGEN
Als ideale Lösung in gemischten Luft-Luft- und Luft-Wasser-Anlagen mittlerer Größe konzipiert, 
besteht für dieses Modell die Möglichkeit, bis zu 4 Innengeräte jeder Art, d.h. Luft, Wasser, Heiz-

anzuschließen.
-

te Anwendungen mit gleichzeitiger Produktion von Brauchwarmwasser eingerichtet werden. 
G80 ist sowohl in ein- als auch in dreiphasiger Version erhältlich.

A2A A2W

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN) 

A2A A2W A2A A2W

C • AUCH AUAH+A+A+A •

A+B • AUCH • AUAH+A+B •

B+B AUBH+A+A+A •

A+A+A • AUBH+A+B •

A+A+B • AUCH+A+A •

A+A+A+A

/  •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität 7,40 10,16

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,04 2,52
EER/COP 3,62 4,03

WkKälte-/Wärmekapazität 4,95 6,25
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,12 2,55
EER/COP 2,34 2,45

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 6,87 (1,60 / 9,62) 8,00 (1,7 / 11,2)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 1,86 2,60
EER/COP 3,70 4,22

WkPdesignc/Pdesignh 9,00 7,70
SEER/SCOP 6,70 4,10
Energieeffizienzklasse A++ A+

Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz
Maximale Stromaufnahme (einphasig - dreiphasig) kW/A

)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Brauchwarmwasserbehälter

Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät AUCH
LUFT / WASSER

Leistung
nach 
EN 14511

tbd
tbd
tbd

tbd
tbd

tbd
tbd

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

tbd

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

LUFT/LUFT

Leistung
nach 
EN 14511

Geräte-Betriebsdaten

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

BRAUCHWASSER

Leistung nach ERP Ecodesign EN 14258
XL
A

Multi 65 / Mono 50

Bauteile und Abmessungen

Twin Rotary

3,3/15 - 5,2/10x3
45

Multi 40 / Mono 30

30
10
5

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.

2,9 kg / 6,05 t CO2-Äq.

AUSSENGERÄT AEI 1G80 BEMX / EMX 3PH

Kältemittelleitungen

1/4"-3/8"(x3) + 1/4"-1/2" + 3/8"-3/8"(eMIX)

3000
87

835x1190x400

30

64

230/50-60/1+E - 400/50/3+N+E

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.



www.argoclima.com 86

aei 1g80 Bemx / emx 3PH TECHNISCHE DATEN

27 (19) 9,60 3,74

Qc
[kW]

LAT
[°C]

35

EER

20 6,50 2,36 6,80 2,45 6,10 2,36 11,20 3,27 11,60 3,55

7 (6) 12 (11)

COPQh
[kW] COP Qh

[kW]
Qh

[kW]

-7 (-8)LAT
[°C]

COPQh
[kW] COPQh

[kW] COP

2 (1)-10 (-11)

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

35 6,25 2,45 7,09 2,89 8,04 3,34 10,17 4,03 11,46 4,62
45 5,52 2,28 6,38 2,48 7,20 2,79 9,11 3,28 10,02 3,64
55 4,65 1,67 4,99 1,99 5,49 2,10 6,95 2,46 7,78 2,71

Qh
[kW] COPCOP

-2 (-3)LWT
[°C]

12 (11)

Qh
[kW] COPQh

[kW] COP Qh
[kW]

2 (1) 7 (6)

COPQh
[kW]

-7 (-8)

7 6,40 2,34
18 7,40 3,62

LWT
[°C]

35

Qc
[kW] EER

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013
Heizen Kühlen

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EERDaten der Anwendung

Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
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aei 1g110 Bemx / emx 3PH TECHNISCHE DATEN  

EINFAMILIENHÄUSER, BÜROS, LOKALE... PERFEKT UND IMMER MIT 
BRAUCHWARMWASSER 
Dank der guten Wärmekapazität bietet sich dieses Gerät für die Realisierung gemischter Luft-
Luft- und Luft-Wasser-Anlagen sowohl in Wohngebäuden mittlerer Größe als auch in kleineren 
Geschäftseinrichtungen an.
Mit seiner kompakten Struktur und einem einzelnen Gebläse besteht für dieses Modell die 
Möglichkeit, bis zu 4 Innengeräte jeder Art, d.h. Luft, Wasser, Heizpaneele oder Niedrigtempe-

Anwendungen mit gleichzeitiger Produktion von Brauchwarmwasser eingerichtet werden.
G110 ist sowohl in ein- als auch in dreiphasiger Version erhältlich.

A2A A2W

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)
A2A A2W A2A A2W

D • AUCH AUBH+A+A+A •

A+C • AUCH • AUBH+A+A+B •

A+B • AUBH+B+B •

B+B • AUCH+A+A+A •

A+A+A • AUCH+A+B •

A+A+B •

A+B+B

A+A+A+A •

A+A+A+B

 •/

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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aei 1g110 Bemx / emx 3PH TECHNISCHE DATEN

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität 9,10 10,63

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,51 2,61
EER/COP 3,62 4,07

WkKälte-/Wärmekapazität 6,40 6,60
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,74 2,87
EER/COP 2,34 2,30

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 8,65 (1,8 / 11,5) 11,00 (1,9 / 13,5)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 2,46 2,59
EER/COP 3,51 4,24

WkPdesignc/Pdesignh 10,60 9,40
SEER/SCOP 6,60 4,10
Energieeffizienzklasse A++ A+

Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz
Maximale Stromaufnahme (einphasig - dreiphasig) kW/A

)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

5

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.
3,38 kg / 7,05 t CO2-Äq.

Kältemittelleitungen

1/4"-3/8"(x3) / + 1/4"-1/2" + 3/8"-3/8"(eMIX)

Multi 40 / Mono 30
Multi 65 / Mono 50

30
30
10

Bauteile und Abmessungen

Twin Rotary
3500

90
1070x1190x400

Leistung nach ERP Ecodesign EN 14258
XL
A

BRAUCHWASSER

45
65

Geräte-Betriebsdaten 230/50-60/1+E - 400/50/3+N+E
4,4/20 - 5,2/10X3

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Leistung
nach 
EN 14511

tbd

LUFT/LUFT

LUFT / WASSER

tbd

Leistung
nach 
EN 14511

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258 MITTLERE TEMPERATUR

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen
Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät AUCH

tbd
tbd

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

tbd
tbd

tbd
tbd

 AEI 1G110 BEMX/EMX 3PH

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Brauchwarmwasserbehälter

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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27 (19) 11,50 3,36

LAT
[°C]

EER

35

Qc
[kW]

20 7,50 2,40 8,30 2,36 9,40 2,64 12,50 3,07 13,20 3,45

-10 (-11) -7 (-8) 2 (1) 7 (6) 12 (11)LAT
[°C] Qh

[kW]
Qh

[kW] COP Qh
[kW] COPCOP Qh

[kW] COP Qh
[kW]COP

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013
Heizen Kühlen

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

35 7,30 2,22 8,14 2,80 9,14 3,29 10,63 4,07 12,15 4,70
45 7,50 1,97 8,73 2,28 9,95 2,61 10,60 3,02 11,94 3,37
55 5,80 1,49 6,24 1,93 7,03 2,02 7,20 1,17 8,85 2,41

Qh
[kW] COP

-7 (-8) -2 (-3)

Qh
[kW]

LWT
[°C] Qh

[kW] COP

7 (6)

COP

12 (11)

Qh
[kW]COP Qh

[kW] COP

2 (1)

7 6,50 2,06
18 9,10 3,44

35

Qc
[kW] EER

LWT
[°C]

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EER

Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
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aei 1g140 Emx 3PH TECHNISCHE DATEN

5 ANSCHLÜSSE + BRAUCHWARMWASSER 
Das größte zur Zeit verfügbare Modell der Außengeräte-Produktreihe iSeries ist für äußerst an-

-
lisiert werden können.
Ideal für kleine Restaurants, Büros, Bars, Einfamilienhäuser oder große Apartments. Für dieses Modell 
besteht die Möglichkeit, bis zu 5 Innengeräte jeder Art, d.h. Luft, Wasser, Heizpaneele oder Nied-

Anwendungen mit gleichzeitiger Produktion von Brauchwarmwasser eingerichtet werden.
G140 ist in dreiphasiger Version erhältlich.

A2A A2W

fc AS EMIXAf sd AD

AW

MÖGLICHE KOMBINATIONEN MIT INNENGERÄTEN (GRÖßEN)

A+D • AUDH AUCH+A+A+A •

HDUAD+B  • AUCH+A+A+B •

B+C • AUCH+A+A+A+A •

B+A+A+A+HCUAC+C  •

 B+A+HDUAD+A+A •

A+A+C • AUDH+A+A+A •

A+A+A+C

A+A+A+A  •

A+A+A+B •

A+A+A+A+A •

A+A+A+A+B

A2A A2W A2A A2W

/  •

Gemischt: Luft/Wasser für Heizbetrieb und Luft/Luft für Kühlbetrieb, keine gleichzeitige Funktion

C.T.

65 %

STEUERLICHE ANREIZE 

Steuervergünstigung
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Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität 11,60 13,60

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 3,21 3,36
EER/COP 3,61 4,05

WkKälte-/Wärmekapazität 8,20 8,40
Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 3,52 3,73
EER/COP 2,33 2,25

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

WkThermische Nennleistung
Saisonale Energieeffizienz ηs  %
SCOP
Energieeffizienzklasse

Kühlen Heizen 
Wk Nennkapazität (Min./Max.) 10,60 (2,60 / 13,70) 12,00 (3,10 / 15,5)

Elektrische Leistungsaufnahme  kWel 3,12 2,60
EER/COP 3,40 5,50

WkPdesignc/Pdesignh 13,60 11,50
SEER/SCOP 5,11 4,13
Energieeffizienzklasse A++ A+

Lastprofil
ERP-Klasse

Betriebsbereich Außentemperatur °C -15 / +43 -15 / +24
Betriebsbereich Innentemperatur °C +10 / +47 +5 / +27
Stromversorgung (Spannung/Frequenz/Phasen) V/Ph/Hz
Maximale Stromaufnahme (dreiphasig) kW/A

)A(Bd Schalldruck
)A(Bd Schallleistung

Verdichtertyp
Ventilator-Luftleistung m3/h

gkGewicht 
mmAbmessungen HxLxT

inchDurchmesser (Flüssigkeit-Gas)
Gesamtlänge der Schläuche (Standardlast) m
Gesamtlänge der Schläuche (Zusatzlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Standardlast) m
Leitungslänge pro Einheit (Zusatzlast) m

mMax. Höhenunterschied IG-AG
mMax. Höhenunterschied IG-IG

Typ und GWP 
Menge

Kombinierbare Luft-Luft-Innengeräte siehe Tabellen

Kombinierbare Geräte für Brauchwarmwasser
Emix Tank V2 200-300 Liter

Emix V1
Externer Brauchwarmwasserbehälter

Kombinierbares Luft-Wasser-Innengerät AUDH
LUFT / WASSER

Leistung
nach 
EN 14511

tbd
tbd
tbd

tbd
tbd

LUFT/LUFT

tbd
tbd

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

NIEDRIGE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

tbd

MITTLERE TEMPERATUR
Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Leistung
nach 
EN 14511

Geräte-Betriebsdaten

Leistung
nach ERP 
Ecodesign
EN 14258

Durchschnittliche klimatische 
Bedingungen AVERAGE

Multi 100 / Mono 50

BRAUCHWASSER

Leistung nach ERP Ecodesign EN 14258
XL
A

5,2/10x3
45

Multi 40 / Mono 30

Bauteile und Abmessungen

30
10
5

Kältemittel
R410A / 2088 kg CO2-Äq.

4,4 kg / 9,18 t CO2-Äq.

Twin Rotary

AUSSENGERÄT AEI 1G140 EMX3PH

Kältemittelleitungen

1/4"-3/8"(x3)+1/4"-1/2"(x2)+1/2"-1/2"(eMIX)

3500
145

1335x1270x450

30

65

230/50-60/1+E - 400/50/3+N+E

Anmerkungen

Vorgaben der europäischen Verordnungen 303/2008 und 517/2014 ausgeführt werden.

Kombiheizgeräten, Verbundanlagen aus Raumheizgeräten, Temperaturreglern und Solareinrichtungen sowie von Verbundanlagen aus Kombiheizgeräten, Temperaturreglern und Solarein-

Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von Raumheizgeräten und Kombiheizgeräten.
Argoclima behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung die Daten des vorliegenden Katalogs zu ändern.
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aei 1g140 emx 3PH TECHNISCHE DATEN

Daten gemäß Norm UNI/TS 11300-4:2016
Heizen Kühlen

27 (19) 13,70 2,60

Qc
[kW]

LAT
[°C]

35

EER

20 8,20 2,29 10,10 2,76 10,90 2,46 15,50 3,10 16,30 3,51

7 (6) 12 (11)

COPQh
[kW] COP Qh

[kW]
Qh

[kW]

-7 (-8)LAT
[°C]

COPQh
[kW] COPQh

[kW] COP

2 (1)-10 (-11)

LAT: Innenlufttemperatur
Qc: Kältekapazität
EER

Daten gemäß Norm EN 14511-3:2013
Heizen Kühlen

LAT: Innenlufttemperatur
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

35 9,30 2,21 10,14 2,78 11,20 3,21 13,60 4,05 14,65 4,62
45 9,60 1,96 10,20 2,22 11,05 2,58 13,60 3,01 14,15 3,28
55 7,40 1,48 7,73 1,90 8,65 2,00 9,20 2,16 11,15 2,38

Qh
[kW] COPCOP

-2 (-3)LWT
[°C]

12 (11)

Qh
[kW] COPQh

[kW] COP Qh
[kW]

2 (1) 7 (6)

COPQh
[kW]

-7 (-8)

7 8,40 2,05
18 11,60 3,42

35

Qc
[kW] EER

LWT
[°C]

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qh: Wärmekapazität
COP: Heizleistungszahl 

LWT: Austrittstemperatur des Wassers
Qc: Kältekapazität
EER

Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 

Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 
Daten der Anwendung
Der Temperaturunterschied des Wassers am Eintritt / 
am Austritt des Kondensators: 5K
Die Flüssigkeit des Kondensators: Wasser 



www.argoclima.com 93

ANMERKUNGEN   



94

- 
D

IE
 IN

N
E

N
G

E
R

Ä
TE



Direkte Expansion oder Hydro? Mit ISERIES fällt die 
Wahl leicht: alle beide. ISERIES ist die einzige Multi-
Split-Lösung, die die Möglichkeit bietet, Hydro-Endgeräte 
und Innengeräte mit direkter Expansion in ein und 
derselben Anlage zu nutzen. Dadurch kann neben 
dem Heiz- und Kühlbetrieb auch Brauchwarmwasser 
produziert werden. 

DIE TECHNI-
SCHEN DATEN 
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TECHNISCHE DATEN 

MODELL GRÖßE BESCHREIBUNG

Hydro-Innenmodul Größe A (4,1 kWt, 5,3 kWf), mit Inverter-Pumpe, 
komplett mit Bedienfeld am Gerät, 7-Liter-Ausdehnungsgefäß, 
integriertem elektrischem 2-kW-Widerstand.

AUAH A

Hydro-Innenmodul Größe B (6,5 kWt, 5,6 kWf), mit Inverter-Pumpe, 
komplett mit Bedienfeld am Gerät, 7-Liter-Ausdehnungsgefäß, 
integriertem elektrischem 2-kW-Widerstand.

AUBH B

Hydro-Innenmodul Größe C (10,6 kWt, 9,1 kWf), mit Inverter-Pumpe, 
komplett mit Bedienfeld am Gerät, 7-Liter-Ausdehnungsgefäß, 
integriertem elektrischem 2-kW-Widerstand.

AUCH C

Hydro-Innenmodul Größe D (13,6 kWt, 11,6 kWf), mit Inverter-Pumpe, 
komplett mit Bedienfeld am Gerät, 7-Liter-Ausdehnungsgefäß, 
integriertem elektrischem 2-kW-Widerstand.

AUDH D

ERHÄLTLICHE MODELLE 

Referenzbedingungen

DAS NEUE HYDRO-GERÄT FÜR ISERIES 
Die Innengeräte AQUA UNIT, die mit den Außengeräten der Produktreihe ISERIES kombiniert 
werden, können für den Heiz- oder Kühlbetrieb von Hydro-Anlagen, z.B. Heizungssysteme, 
Niedrigtemperaturheizkörper und Gebläsekonvektoren, eingesetzt werden.

quaunit
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196,4

63 161 35 102 69 75

620

42
0

383

84
0

41

495

10
0

11
0

14
493

13
3

1 2

34 56

8910

7

1. Eintritt technisches Wasser
2. Austritt technisches Wasser
3. Ablauf Sicherheitsventil
4. Kältemittelleitung Gas 
5. Kältemittelleitung Flüssigkeit
6. Durchführung Elektrokabel
7. Bohrungen Ø=8 mm für Geräte-Wandbefestigung
8. Bedienfeld
9. Umwälzpumpe
10. Elektrischer Widerstand 2 kW

HDUAHCUAHBUAHAUATECHNISCHE DATEN
V/Ph/HzStromversorgung

WkMaximale Stromaufnahme
inchHydraulikanschlüsse

mmAnschluss Ablauf Sicherheitsventil
Anschlusskreislauf des Außengeräts

''8/5''2/1''2/1''2/1inchKältemittelanschlüsse (Gas)
''8/3''4/1''4/1''4/1inchKältemittelanschlüsse (Flüssigkeit)

Kältemittel
mMindestlänge Kältemittelleitung
mMaximale Länge Kältemittelleitung
mMaximaler Höhenunterschied zwischen Außengerät und Innengerät

Maximaler Höhenunterschied zwischen Innengeräten (Installation mit anderen IG) m
m/gZusätzliche Kältemittel-Füllmenge (falls erforderlich)

barMindest-Hydraulikbetriebsdruck
barMaximaler Hydraulikbetriebsdruck
barHydraulikdruck Aktivierung Sicherheitsventil

C°Höchsttemperatur Zuleitung
08080404LiterWirksames Mindestvolumen der Anlage
6353435,33gkNettogewicht

3

Kreislauf A(1)

220-240/1/50

3/4'' AG

R410A

18

0,006-2" (für elektrischen Widerstand)

3

bis 58(2)

Bez. Platinen Außengeräte

1,5
2

Hydro-Innengerät 
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M

°C

88.8°C

qua unit

mit Reglern anderer Hersteller und die Integration in komplexe Systeme erlauben.

Steuerung von 2 Gruppen für Mischung/Verteilung

Fernsteuerungs-Bedienfeld

Steuerung der Brauchwarmwasserproduktion mit 
Sammelbehälter und Ableitventil

Zusätzlicher externer Temperaturfühler

Steuerung von Raumthermostaten

Steuerung von den Betrieb ergänzenden Elementen

Steuerung von hoch entwickelten Reglern

Saisonaler Wechsel und Ferneinschaltung/-ausschaltung

TECHNISCHE DATEN 
quaunit

Maximale Wasseraustrittstemperatur

Wasseraustrittstemperatur (°C)

Außenlufttemperatur (°C)
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KENNLINIEN DER UMWÄLZPUMPEN UND DRUCKVERLUSTE IN DEN GERÄTEN 

AUAH

AUCH AUDH

AUBH

ERHÄLTLICHE ZUBEHÖRE 

Hydro-Innengerät 
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A12 TECHNISCHE DATEN

DAS ELEGANTE SPLIT-GERÄT, DAS GERÄUSCHLOS EINRICHTET 
Dieses einzigartige Innengerät ist ein weiterer Schritt in Richtung Integration in die Wohnungs-
einrichtung. Das Gerät besteht aus einem komplett aus hochwertigem und lackierbarem 
ABS gefertigten Gehäuse und aus drei verschiedenen Paneelarten, die je nach Einrichtung 
des Raumes, in dem es installiert wird, ausgewählt werden können.

lock + magnet 
A12 ist mit einem Paneel mit dem Schnellbefestigungssystem Lock & Magnet ausgestattet. 
Damit sind alle Wartungs- und Reinigungsarbeiten am Filter und am Paneel selbst schnell, 
einfach und sicher auszuführen. Das Paneel wird einfach an den oberen Buchsen befestigt, 
und die Magnete halten es dann sicher in der vorliegenden Position.

Versenkbarer Einbau
A12 
zeichnet sich durch eine Besonderheit aus: Das Gerät kann mit dem speziellen Wandbausatz 
eingebaut werden. 
A12 ist dank der Möglichkeit des Anschlusses der Kühlmittelleitungen sowohl im horizontalen 
Fach als auch auf der rechten Seite sehr einfach zu installieren; der Kondenswasserablauf 
ist zweiseitig und der Einbau kann auch in einer Höhe von weniger als zwei Metern erfolgen 

aufweist.

Spezieller Titandioxid-Luftfilter TIO2
A12 
des Titandioxids, das durch spezielle, vollständig verdeckte UV-LEDs aktiviert wird, nach 
den Vorgaben der EU-Vorschriften antibakteriell wirkt und gleichzeitig die Aktivität von 

gegen schlechte Gerüche. Gerüche, Bakterien, 
Viren...

AWIA S12 DC
A
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weiße Paneel aus wasserabweisender Holzfaser gefertigt ist. Alle Paneele sind somit komplett gegen 
Verformungen und Kondenswasserbildung geschützt.

+KABEL

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

CD 21S AIWAMODELL
bis 3,7 / 3,9WkNutzleistung kalt/warm

Größe A
250-410-480-600h/³mLuftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.)

5,1h/lEntfeuchten
Auto + 3 über FernbedienungNr.Belüftungsgeschwindigkeit 

93-63-92-12)A(BdSchalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.)
05/1/032V/Ph/HzStromversorgung

210,0WkMax. Leistungsaufnahme
DC Motor Inverter Motortyp

)"4/1(53,6mm (")Durchmesser Flüssigkeitsrohr
)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

5,01gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T/T Einbau-IG) mm 305x895x195/110

Infrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
+10 - +32C°Bereich Temperaturregelung Fernbedienung

NEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 JA

NEINSensor relative Feuchtigkeit 



www.argoclima.com 102

A7 - A9 TECHNISCHE DATEN

RAFFINIERT UND ZURÜCKHALTEND - AUCH BEI HÖCHSTER LEISTUNG 
Elegantes Wand-Innengerät, essenziell, universal und anpassungsfähig, geeignet für jedes 
Ambiente dank entsprechendem Design und passender thermischer Leistung. 

Ausschaltbare LEDs 
Die LEDs am Display von A7/A9 können über die Fernbedienung ausgeschaltet werden, 
sollte das davon ausgehende Licht in den Nachtstunden störend sein.

Aktivkohlefilter 

aus Aktivkohle. Die Aktivkohleschicht zieht Moleküle organischer Herkunft an, die für 
schlechte Gerüche verantwortlich sind, und sorgt somit für eine angenehme Luftqualität.

INSTALLATION AB 1,7 M HÖHE 
A7/A9 eignen sich ideal für Räume mit besonders niedrigen Decken, da sie mit speziellen 
Schutzrosten versehen sind, die verhindern, dass das Register des Geräts mit den Händen 
berührt werden kann. 

AWIA S7 DC

AWIA S9 DC

A

B
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Die Form für A7/A9 wurde mit der Technik Photo Engraving 

bereits in der Einspritzphase ermöglicht und keine weitere 
Behandlung erfordert. Schon mit bloßem Auge ist die Qualität 
des Materials und des Herstellungsprozesses erkennbar, die 
A7/A9 von den zahlreichen weißen Wand-Innengeräten 
abheben.

A

B

+KABEL

AWIA S7 DC

AWIA S9 DC

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

AWIA S7 DC AWIB S9 DC
Nutzleistung kalt/warm kW bis 3,7 / 3,9 bis 5,7 / 7,0

BAGröße 
Luftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 390-430-450-470 410-580-710-880

0,25,1h/lEntfeuchten
Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + 3 über Fernbedienung

Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 23-29-36-39 29-35-43-47
Stromversorgung V/Ph/Hz 230/1/50 230/1/50

910,0210,0WkMax. Leistungsaufnahme
DC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp

Durchmesser Flüssigkeitsrohr mm (") 6,35(1/4") 6,35(1/4")
)"2/1(7,21)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

218gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T/T Einbau-IG) mm 270x805x215 285x995x240

Infrarot und/oder KabelInfrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32

NEINNEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 JAJA

NEINNEINSensor relative Feuchtigkeit 

MODELL

Auto + 3 über Fernbedienung
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AF TECHNISCHE DATEN

AUSSERGEWÖHNLICHER KOMFORT, IDEAL FÜR SCHLAFZIMMER
Eine schicke Konsole zur niedrigen Installation an der Wand, wenige Zentimeter über dem 
Boden, und der 2-Wege-Luftstrom, nach unten und nach oben, bieten höchsten Komfort 
sowohl im Sommer als auch im Winter. 

DIFFERENZIERTE LÜFTUNG 

der für die Anpassung der Temperatur gemäß dem Index für empfundene Temperatur bzw. 
für die Begrenzung des maximalen Anteils relativer Luftfeuchtigkeit im Raum sorgt. Wie man 
aus der Abbildung entnehmen kann, sind die beiden Lüfter getrennt schaltbar, um eine 
bessere Luftverteilung je nach Betriebsart, d.h. Heizung oder Kühlung, zu gewährleisten.

HUMIDEX 
Die Modelle AF verfügen über einen speziellen Feuchtigkeitssensor. Das von diesem Sensor 
ausgehende Signal wird von der Steuerungssoftware verarbeitet, welche die Feuchtigkeit 
des Raums und die vom Luftsensor gemessene Temperatur mit dem Index Humidex, der 
die vom menschlichen Körper empfundene Temperatur erfasst, in Beziehung setzt. Diese 
Funktion ist nur dann verfügbar, wenn das Gerät sowohl beim Kühlen als auch beim Heizen 
in der automatischen Betriebsart arbeitet. 

SUMMER WINTER

Gerüche, Bakterien, 
Viren...

AFIA S11 DC

AFIB S11 DC

A

B

Spezieller Titandioxid-Luftfilter TIO2
A12 
des Titandioxids, das durch spezielle, vollständig verdeckte UV-LEDs aktiviert wird, nach 
den Vorgaben der EU-Vorschriften antibakteriell wirkt und gleichzeitig die Aktivität von 

gegen schlechte Gerüche. 

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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220750

60
0

AF ist aus hochwertigem ABS und passt perfekt in die Nische unter dem Fenster oder an 
die Wand bei sehr geringem Platzanspruch. Das Gerät bietet die gleiche Struktur und 

und einem photokatalytischen Filter auf Titandioxid-Basis und ist über die Fernbedienung 
aktivierbar. 

gesetzt werden. 

+KABEL

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

AFIA S11 DC V2 AFIB S11 DC V2
Nutzleistung kalt/warm kW bis 3,7 / 3,9 bis 5,7 / 7,0

BAGröße 
Luftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 450-500-590-700 615-665-760-830

3,23,1h/lEntfeuchten
Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + 3 über Fernbedienung

Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 22-26-30-37 28-30-37-45
05/1/03205/1/032V/Ph/HzStromversorgung

910,0210,0WkLeistungsaufnahme
DC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp

Durchmesser Flüssigkeitsrohr mm (") 6,35(1/4") 6,35(1/4")
)"2/1(7,21)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

8181gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T/T Einbau-IG) mm 600x750x220 600x750x220

Infrarot und/oder KabelInfrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32

JAJAAktivkohlefilter 
Filter TiO2 NEINNEIN

JAJASensor relative Feuchtigkeit 

MODELL

Auto + 3 über Fernbedienung
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FC TECHNISCHE DATEN

ÄUSSERST VIELSEITIG: FÜR INSTALLATIONEN AM BODEN ODER AN DER 
DECKE 
Reversibel einsetzbares Innengerät für die sichtbare Boden- bzw. Deckeninstallation. Passt 
perfekt in jedes beliebige Ambiente. 

INSTALLATION AN DER DECKE UND AM BODEN
Dank der Möglichkeit der Installation nicht nur an der Decke, 
sondern auch am Boden lässt sich stets die ideale Position für 

GERÄUSCHARM UND FLACH 

hervorragende Lösung für Villen, Büros, Hotelzimmer, Restaurants und öffentliche Lokale. 
Die Installation und die Einrichtung des Kondenswasserablaufs sind problemlos auszuführen, 
und die Wartung ist einfach und bequem.

HUMIDEX 
Die Modelle verfügen über einen speziellen Feuchtigkeitssensor. Das von diesem Sensor 
ausgehende Signal wird von der Steuerungssoftware verarbeitet, welche die Feuchtigkeit 
des Raums und die vom Luftsensor gemessene Temperatur mit dem Index Humidex, der 
die vom menschlichen Körper empfundene Temperatur erfasst, in Beziehung setzt. Diese 
Funktion ist nur dann verfügbar, wenn das Gerät sowohl beim Kühlen als auch beim Heizen 
in der automatischen Betriebsart arbeitet. 

FCIA S8 DC

FCIB S9 DC

A

B

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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+KABEL

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

Mitte der Kabeldurchführung für Gasleitungen und Anschlüsse [4 St.]

Anschluss Kältegasleitung
Anschluss Kältegasleitung

Kondenswasser-Ablaufschlauch D. 26

FCIA S8 DC FCIB S9 DC
Nutzleistung kalt/warm kW bis 3,7 / 3,9 bis 5,7 / 7,0

BAGröße 
Luftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 310-390-430-520 450-510-610-720

3,23,1h/lEntfeuchten
Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + 3 über Fernbedienung

Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 24-26-30-37 35-40-46-49
06-05/1/03206-05/1/032V/Ph/HzStromversorgung

DC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp
570,0730,0WkLeistungsaufnahme
33,071,0AStromaufnahme

Durchmesser Flüssigkeitsrohr mm (") 6,35(1/4") 6,35(1/4")
)"2/1(7,21)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

5,325,32gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T/T Einbau-IG) mm 680x900x190 680/900/190

Infrarot und/oder KabelInfrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32

NEINNEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 NEINNEIN

JAJASensor relative Feuchtigkeit 

MODELL

Auto + 3 über Fernbedienung



www.argoclima.com 108

AS TECHNISCHE DATEN

Einfache und bequeme Wartung
Problemloser Zugriff auf den großen Filter für eine bequeme Reinigung. 

Sorgfältig ausgesuchte ästhetische und funktionelle 
Details
AS ist mit gedämmten Blechen, ausgewuchtetem Lüfter, beliebig positionierbaren Flügeln 
und integrierter Kondenswasserpumpe gefertigt und für den Luftaustausch vorgerüstet. Das 
Rost besteht aus qualitativ hochwertigem Kunststoff: Der Verwendung speziellen Materials 
am Flügel verhindert, dass eventuelles Kondenswasser nach unten tropfen kann. 

asia S8 DC

asiC S10 DC

asib S9 DC

asiD S13 DC

A

C

B

D

HUMIDEX 
Die Modelle verfügen über einen speziellen Feuchtigkeitssensor. Das von diesem Sensor 
ausgehende Signal wird von der Steuerungssoftware verarbeitet, welche die Feuchtigkeit 
des Raums und die vom Luftsensor gemessene Temperatur mit dem Index Humidex, der 
die vom menschlichen Körper empfundene Temperatur erfasst, in Beziehung setzt. Diese 
Funktion ist nur dann verfügbar, wenn das Gerät sowohl beim Kühlen als auch beim Heizen 
in der automatischen Betriebsart arbeitet. 

HOHE QUALITÄT FÜR EINEN KLASSIKER DER KLIMATISIERUNG 

Lokalen, Büros, Geschäften und Restaurants anzutreffen ist. Perfekt nicht nur für kleine 
Läden, sondern auch für große Geschäftsbereiche. 

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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+KABEL

A

B

C

D

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

ASIA S8 DC ASIB S9 DC ASIC S10 DC ASID S13 DC
Nutzleistung kalt/warm kW bis 3,7 / 3,9 bis 5,7 / 7,0 bis 9,0 / 11,0 bis 13,0 / 13,9

BAGröße DC

Luftleistung (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 200/530/630/750 200/530/630/750 850/1060/1160/1300 1200/1700/1980/2300
6,36,33,22,1h/lEntfeuchten
052052052052mm WSDruckhöhe Kondenswasserpumpe

Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + 3 über Fernbedienung

Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 27-43-46-50 27-43-46-50 38-43-44-46 38-44-48-52
06-05/1/03206-05/1/03206-05/1/03206-05/1/032V/Ph/HzStromversorgung

DC Motor InverterDC Motor InverterDC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp
46-34-63-2214-52-02-3163-82-42-863-82-42-8WLeistungsaufnahme

Durchmesser Flüssigkeitsrohr mm (") 6,35(1/4") 6,35(1/4") 6,35(1/4") 6,35(1/4")
)"2/1(7,21)"2/1(7,21)"2/1(7,21)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

72225,0291gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T) mm 296x575x575 296x575x575 310x760x760 338x1050x760
Nettoabmessungen Rost (H/B/T) mm 41x730x730 41x730x730 30x860x860 30x1150x860

Infrarot und/oder Kabel Infrarot und/oder Kabel Infrarot und/oder Kabel Infrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32 +10 - +32 +10 - +32

NEINNEINNEINNEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 NEINNEINNEINNEIN

JAJAJAJASensor relative Feuchtigkeit 

MODELL

Auto + 3 über Fernbedienung Auto + 3 über Fernbedienung Auto + 3 über Fernbedienung
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Geräte asia s8 dc & asib s9 dc 

AS TECHNISCHE DATEN

Befestigungshalterungen

Decke

Befestigungshalterungen

Seite Außenlufteintritt

Elektrische Anschlussdose

Seite Kältemittelrohre
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Geräte asic s10 dc & asid s13 dc 

MODELL L H X Y Z

ASIC S10 760 310 260 860 500

ASID S13 1050 340 290 1150 750

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 
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SD TECHNISCHE DATEN

SO FLACH, DASS SIE VERSCHWINDEN 
Kanalisierbares Innengerät, kompakt und reversibel einsetzbar für Boden- bzw. Deckenins-
tallation. Mögliche verdeckte Installation in entsprechend ausgelegten Bereichen mit Tro-
ckenbauwänden aus Gipskarton/Holz oder in Zwischendecken.

BODENINSTALLATION

Problemlose Installation und bedienerfreundliche Wartung dank sowohl vertikal als auch 
horizontal ausführbarer Installation und ungehindertem Zugang zu den waschbaren Filtern. 

DECKENINSTALLATION
Mit einer Tiefe von nur 19 cm und einem äußerst leisen Betrieb sind diese Geräte eine her-
vorragende Lösung für Villen, Büros, Hotelzimmer, Restaurants und öffentliche Lokale.

HUMIDEX 
Die Modelle SD verfügen über einen speziellen Feuchtigkeitssensor. Das von diesem Sensor 
ausgehende Signal wird von der Steuerungssoftware verarbeitet, welche die Feuchtigkeit 
des Raums und die vom Luftsensor gemessene Temperatur mit dem Index Humidex, der 
die vom menschlichen Körper empfundene Temperatur erfasst, in Beziehung setzt. Diese 
Funktion ist nur dann verfügbar, wenn das Gerät sowohl beim Kühlen als auch beim Heizen 
in der automatischen Betriebsart arbeitet. 

sdia S8 DC

sdib S9 DC

A

B

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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INFRAROT-EMPFÄNGER UND KABEL 
Trotz Einbauversion und demnach „unsichtbarer“ Installationsposition kann SD über 
die Universal-Fernbedienung von ISERIES angesteuert werden, und zwar sowohl 
„wireless“ als auch über Kabel; dies machen ein entsprechender Infrarot-Empfän-
ger und ein mitgeliefertes, 5 m langes Kabel möglich. 

BESONDERE FUNKTION: TURBO-GESCHWINDIGKEIT 
Die Geräte verfügen über eine besondere Funktion, die durch Entfernung einer Drahtbrü-
cke an der Steuerplatine aktiviert werden kann; die betreffende Funktion dient zur Erhö-
hung des Drucks für eine wirksamere Förderung der Luft in mehrere aneinander angren-
zende Räume, ohne dass kanalisierbare Geräte eingesetzt werden müssen; hierbei werden 

- voll genutzt.

+KABEL

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

SDIA S8 DC SDIB S9 DC
Nutzleistung kalt/warm kW bis 3,7 / 3,9 bis 5,7 / 7,0

BAGröße 
Luftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 310-390-430-520-600 440-500-590-700-790

3,33,1h/lEntfeuchten
Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + Fernbedienung Auto + Fernbedienung

015,7PaStatischer Druck Standard/Kontakt JP2
Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 24-26-30-37 35-40-46-49

06-05/1/03206-05/1/032V/Ph/HzStromversorgung
DC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp

570,0730,0WkLeistungsaufnahme
33,071,0AStromaufnahme

Durchmesser Flüssigkeitsrohr mm (") 6,35(1/4") 6,35(1/4")
)"2/1(7,21)"8/3(25,9mm (")Durchmesser Gasrohr

5252gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T) mm 585x890x190 585x890x190

Infrarot und/oder KabelInfrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32

NEINNEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 NEINNEIN

JAJASensor relative Feuchtigkeit 

MODELL
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SD TECHNISCHE DATEN
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DRUCKHÖHENDIAGRAMM GERÄT SDIA S8 DC 

LUFTSTROMVOLUMEN (m3/h)
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VOLUME  FLUSSO ARIA  (m3/h)

DRUCKHÖHENDIAGRAMM GERÄT SDIB S9 DC 

Die Geräte sind für den Versand mit einem statischen Druck von 7,5 Pa entsprechend 
vorgerüstet. 

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

LUFTSTROMVOLUMEN (m3/h)
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AD TECHNISCHE DATEN

DIE ZUVERLÄSSIGE UND FLEXIBLE KANALISIERTE LÖSUNG 

mit oder ohne Rückgriff auf 3-Wege-Förderer. Das in Zwischendecken installierbare 
Gerät ist vorwiegend für Anwendungen im Dienstleistungsbereich ausgelegt. Besondere 
Aufmerksamkeit wurde den Materialien und dem Zusammenbau gewidmet. Darüber hinaus 
besteht eine entsprechende Vorrüstung für den Anschluss einer Frischluftzuleitung. 
Eine besondere Funktion kann durch Entfernung einer Drahtbrücke an der Steuerplatine 
aktiviert werden; diese dient zur Erhöhung des Drucks für eine wirksamere Förderung der Luft 
über größere Distanzen.

HERAUSNEHMBARE FILTER 
Die äußerst bedienerfreundliche Wartung ist der bequem ausführbaren Entnahme der Filter 
für deren Reinigung zu verdanken.

HUMIDEX 
Die Modelle AF verfügen über einen speziellen Feuchtigkeitssensor. Das von diesem Sensor 
ausgehende Signal wird von der Steuerungssoftware verarbeitet, welche die Feuchtigkeit 
des Raums und die vom Luftsensor gemessene Temperatur mit dem Index Humidex, der 
die vom menschlichen Körper empfundene Temperatur erfasst, in Beziehung setzt. Diese 
Funktion ist nur dann verfügbar, wenn das Gerät sowohl beim Kühlen als auch beim Heizen 
in der automatischen Betriebsart arbeitet. 

ADIB S13 DC

ADIC S10 DC

A

B

INFRAROT-EMPFÄNGER UND KABEL 
Trotz Einbauversion und demnach „unsichtbarer“ Installationsposition kann AD über die Uni-
versal-Fernbedienung von ISERIES angesteuert werden, und zwar sowohl „wireless“ als auch 
über Kabel; dies machen ein entsprechender Infrarot-Empfänger und ein mitgeliefertes, 
5 m langes Kabel möglich. 

Scheinbare Temperatur

Relative Luftfeuchtigkeit %
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STANDARDPLENUM KANÄLE 

AUF DER BAUSTELLE ERSTELLTES PLENUM 

+KABEL

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 

ADIB S13 DC ADIC S10 DC
bis 9,0 / 11,0bis 5,7 / 7,0WkNutzleistung kalt/warm

Größe 
Luftleistung IG (s.n.-n.-m.-h.) m³/h 450/550/720/850 600/720/950/1050

5,23,2h/lEntfeuchten
052052mm WSDruckhöhe Kondenswasserpumpe

Nr.Belüftungsgeschwindigkeit Auto + 3 über Fernbedienung Auto + 3 über Fernbedienung

Statischer Druck Standard/Kontakt JP2 Pa 50/62 50/62
Schalldruck IG (s.n.-n.-m.-h.) dB(A) 32-35-42-47 35-40-46-49

06-05/1/03206-05/1/032V/Ph/HzStromversorgung
DC Motor InverterDC Motor InverterMotortyp

811,0670,0WkLeistungsaufnahme
59,086,0AStromaufnahme

)"4/1(53,6)"4/1(53,6mm (")Durchmesser Flüssigkeitsrohr
)"2/1(7,21(1/2")mm (")Durchmesser Gasrohr

5,325,32gkNettogewicht IG 
Nettoabmessungen IG (H/B/T) mm 266x1175x636 266x1175x636

Infrarot und/oder KabelInfrarot und/oder KabelFernbedienung serienmäßig
Bereich Temperaturregelung Fernbedienung °C +10 - +32 +10 - +32

NEINNEINAktivkohlefilter 
Filter TiO2 NEINNEIN

JAJASensor relative Feuchtigkeit 

MODELL
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INSTALLATIONSBEISPIEL DES GERÄTS 

VIS TA POS TE R IOR E   

VIS TA S UPE R IOR E

VIS TA FR ONTALE

C ONVOGL IATOR E AR IA(AC C E S S OR IO)

C OL L E GAME NTO PE R R INNOVO AR IA

VIS TA LATO TUB I R E FR IGE R ANTE

ATTAC C O C ONDE NS A

ATTAC C O GAS  R E FR .

ATTAC C O GAS  R E FR .

AD TECHNISCHE DATEN 

Zuleitung

Rückluftleitung

Zwischendecke

Rückluftrost
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DRUCKHÖHENDIAGRAMM GERÄT adib S13 DC

DRUCKHÖHENDIAGRAMM GERÄT adic S13 DC 

m3/h
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H
Standardgerät wie bei Versand.
Verfügbare Lüftergeschwindigkeiten:

Maximaler statischer Druck: ca. 50 Pa 

HH

Verfügbare Lüftergeschwindigkeiten:

Maximaler statischer Druck: ca. 62 Pa

INNENGERÄTE MIT DIREKTER EXPANSION 
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Beispiele von Installationsplänen
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Zur Beachtung: Der Hersteller übernimmt keine Verantwortung für eventuelle Fehler oder 
Ungenauigkeiten des Inhalts der vorliegenden Broschüre und behält sich das Recht vor, zu 
jeder Zeit und ohne Vorankündigung Änderungen an den Produkten, die aus irgendeinem 
technischen oder verkaufstechnischen Grund für notwendig erachtet werden, vorzunehmen. 

Hauptniederlassung
Via Alfeno Varo, 35

Tel: + 39 0331 755111
Fax: + 39 0331 775501

argoclima.com

Argo ist ein Markenzeichen von                                          , europäischer Marktführer im Bereich der Klimatisierung, Heizung und Luftbehandlung.
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